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D Originalbetriebsanleitung 
Stromerzeuger

H   Eredeti használati utasítás 
Áramfejlesztő

SLO  Originalna navodila za uporabo 
Električni generator
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Gefahr!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Si-
cherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um 
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen 
Sie diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshin-
weise deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie die-
se gut auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit 
zur Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an an-
dere Personen übergeben sollten, händigen Sie 
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise 
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für 
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten 
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen 
entstehen.
 
Erklärung der Hinweisschilder auf dem Gerät 
(Bild 17)
1. Gefahr! Bedienungsanleitung lesen.
2. Warnung! Heiße Teile. Abstand halten.
3. Gefahr! Während des Tankens Motor abstellen.
4.  Gefahr! Die Abgase des Stromerzeugers sind 

giftig. Warnung vor Erstickungsgefahr.
5.  Gefahr! Nicht in unbelüfteten Räumen 

betreiben.
6.  Warnung vor feuergefährlichen Stoff en.
7.  Warnung vor elektrischer Spannung.

1. Sicherheitshinweise 

 Gefahr!
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der 
Sicherheitshinweise und Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen. Bewahren Sie alle 
Sicherheitshinweise und Anweisungen für 
die Zukunft auf.

• Es dürfen keine Veränderungen am Stromer-
zeuger vorgenommen werden.

• Es dürfen für Wartung und Zubehör nur Origi-
nalteile verwendet werden.

• Achtung: Vergiftungsgefahr, Abgase, Kraft-
stoffe und Schmierstoffe sind giftig, Abgase 
dürfen nicht eingeatmet werden.

• Kinder sind vom Stromerzeuger fernzuhalten
• Achtung: Verbrennungsgefahr ,Abgasanlage 

und Antriebsaggregat nicht berühren
• Benutzen Sie einen geeigneten Gehörschutz, 

wenn Sie sich in der Nähe des Gerätes be-
finden.

• Achtung: Benzin und Benzindämpfe sind 
leicht entzündlich bzw. explosiv.

• Den Stromerzeuger nicht in unbelüfteten, 
nicht in ausreichend belüfteten, Räumen oder 
in leicht entflammbarer Umgebung betrei-
ben. Wenn der Generator in gut belüfteten 
Räumen betrieben werden soll, müssen die 
Abgase über einen Abgasschlauch direkt ins 
Freie geleitet werden. Achtung: Auch beim 
Betrieb eines Abgasschlauches können gif-
tige Abgase entweichen. Wegen der Brand-
gefahr, darf der Abgasschlauch niemals auf 
brennbare Stoffe gerichtet werden. 

• Explosionsgefahr: Den Stromerzeuger nie-
mals in Räumen mit leicht entzündlichen 
Stoffen betreiben.

• Die voreingestellte Drehzahl des Herstellers 
darf nicht verändert werden. Stromerzeuger 
oder angeschlossene Geräte können be-
schädigt werden.

• Während des Transports ist der Stromer-
zeuger gegen Verrutschen und Kippen zu 
sichern.

• Den Generator mindestens 1m entfernt von 
Wänden oder angeschlossenen Geräten 
aufstellen.

• Dem Stromerzeuger einen sicheren, ebe-
nen Platz geben. Drehen und Kippen oder 
Standortwechsel während des Betriebes ist 
verboten.

• Beim Transport und Auftanken den Motor 
stets abschalten.

• Darauf achten, dass beim Auftanken kein 
Kraftstoff auf den Motor oder Auspuff ver-
schüttet wird.

• Stromerzeuger niemals bei Regen oder 
Schneefall betreiben.

• Den Stromerzeuger nie mit nassen Händen 
anfassen 

• Schützen Sie sich vor elektrischen Gefahren.
• Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelas-

sene und entsprechend gekennzeichnete 
Verlängerungskabel (H07RN..).

• Wenn Verlängerungsleitungen oder mobile 
Verteilnetze verwendet werden, darf der 
Widerstandswert 1,5 Ω nicht überschreiten. 
Als Richtwert gilt, dass die Gesamtlänge von 
Leitungen für einen Querschnitt von 1,5 mm2 
60 m nicht überschreiten sollte, bei einem 
Querschnitt von 2,5 mm2 sollten 100 m nicht 
überschritten werden. 

• An den Motor- und Generatoreinstellungen 
dürfen keine Veränderungen vorgenommen 
werden.

• Reparatur- und Einstellarbeiten dürfen nur 
durch autorisiertes Fachpersonal ausgeführt 
werden.
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• Nicht in der Nähe von offenem Licht, Feuer 
oder Funkenflug betanken, bzw. den Tank ent-
leeren. Nicht rauchen!

• Berühren Sie keine mechanisch beweg-
ten oder heißen Teile. Entfernen Sie keine 
Schutzabdeckungen.

• Die Geräte dürfen keiner Feuchtigkeit oder 
Staub ausgesetzt werden. Zulässige Umge-
bungs-temperatur -10 bis +40°, Höhe: 1000 
m über NN, rel. Luftfeuchtigkeit: 90 % (nicht 
kondensierend)

• Der Generator wird von einem Verbrennungs-
motor angetrieben, der im Bereich des 
Auspuffes (auf der gegenüber liegenden 
Seite der Steck-dose) und Auspuffaustritts 
Hitze erzeugt. Meiden Sie die Nähe dieser 
Oberflächen wegen der Gefahr von Hautver-
brennungen.

• Kraftstoff ist brennbar und leicht entzündlich. 
Nicht während des Betriebs befüllen. 

• Einige Teile des Hubkolben-Verbrennungs-
motors sind heiß und können Verbrennungen 
hervorrufen. Die Warnhinweise auf dem 
Stromerzeugungsaggregat sind zu beachten. 

• Wenn es in belüfteten Räumen montiert ist, 
müssen zusätzliche Anforderungen an den 
Schutz vor Feuer und Explosion eingehalten 
werden. 

• Vor der Anwendung sollten das Stromer-
zeugungsaggregat und dessen elektrische 
Ausrüstung (einschließlich Leitungen und 
Steckerverbindungen) überprüft werden, um 
sicherzustellen, dass kein Defekt vorliegt. 

• Das Stromerzeugungsaggregat darf nicht an 
andere Stromquellen angeschlossen werden, 
wie etwa an die Stromversorgung von Ener-
gieversorgungsunternehmen. In besonderen 
Fällen, wo eine Reserveverbindung an be-
stehende elektrische Systeme vorgesehen 
ist, darf dies nur durch einen qualifizierten 
Elektriker durchgeführt werden, der die Un-
terschiede zwischen der betriebenen Aus-
rüstung, die das öffentliche Stromnetz nutzt, 
und dem Betrieb des Stromerzeugungsag-
gregates berücksichtigt. Nach diesem Teil der 
ISO 8528 müssen die Unterschiede in der 
Betriebsanleitung angegeben werden. 

• Infolge hoher mechanischer Belastungen 
sollten nur strapazierfähige Gummischlauch-
leitungen (nach IEC 60245-4) oder gleichwer-
tige Ausrüstung verwendet werden. 

• Warnung! Halten Sie sich an die Vorschriften 
zur elektrischen Sicherheit, die für den Ort 
gelten, an dem die Stromerzeugungsaggre-
gate verwendet werden.

• Warnung! Berücksichtigen Sie die Anforde-
rungen und Vorsichtsmaßnahmen im Falle 
der Wiederversorgung einer Anlage durch 
Stromerzeugungsaggregate in Abhängigkeit 
von den Schutzmaßnahmen dieser Anlage 
und den anwendbaren Richtlinien.

• Stromerzeugungsaggregate sollten nur bis 
zu ihrer Nennleistung unter den Nenn-Um-
gebungsbedingungen angewendet werden. 
Wenn die Anwendung des Stromerzeugungs-
aggregates unter Bedingungen erfolgt, die 
den Bezugsbedingungen nach ISO 8528-8, 
nicht entsprechen und wenn das Abkühlen 
des Motors oder Generators beeinträchtigt 
ist, z. B. als Ergebnis des Betriebs in einge-
schränkten Bereichen, ist eine Verringerung 
der Leistung erforderlich. Es sollten Infor-
mationen zur Verfügung gestellt werden, 
um den Anwender über die erforderliche 
Leistungsverringerung infolge höherer Tem-
peraturen, Aufstellungshöhe und Luftfeuchte 
im Vergleich zu den Bezugsbedingungen zu 
informieren. 

• Bei den technischen Daten unter Schallleis-
tungspegel (LWA) und Schalldruckpegel (LpA) 
angegebene Werte stellen Emissionspegel 
dar und sind nicht zwangsläufig sichere 
Arbeitspegel. Da es einen Zusammenhang 
zwischen Emissions- und Immissionspegeln 
gibt, kann dieser nicht zuverlässig zur Be-
stimmung eventuell erforderlicher, zusätzli-
cher Vorsichtsmaßnahmen herangezogen 
werden. Einflussfaktoren auf den aktuellen 
Immissionspegel der Arbeitskraft schließen 
die Eigenschaften des Arbeitsraumes, andere 
Geräuschquellen, etc., wie z.B. die Anzahl 
der Maschinen und anderer angrenzender 
Prozesse und die Zeitspanne, die ein Bedie-
ner dem Lärm ausgesetzt ist, ein. Ebenfalls 
kann der zulässige Immissionspegel von 
Land zu Land abweichen. Dennoch wird 
diese Information dem Betreiber der Ma-
schine die Möglichkeit bieten, eine bessere 
Abschätzung der Risiken und Gefährdungen 
durchzuführen.

• Verwenden Sie keine elektrische Betriebsmit-
tel (auch Verlängerungskabel und Steckver-
bindungen), die fehlerhaft sind.

•  Elektrische Zuleitungen und angeschlossene 
Geräte müssen in einem einwandfreien Zu-
stand sein.

• Es dürfen nur Geräte angeschlossen werden, 
deren Spannungsangabe mit der Ausgangs-
spannung des Stromerzeugers überein-
stimmt.
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• Niemals den Stromerzeuger mit dem Strom-
netz (Steckdose)verbinden.

• Die Leitungslängen zum Verbraucher sind 
möglichst kurz zu halten.

• Verschmutztes Wartungsmaterial und Be-
triebsstoffe in einer dafür vorgesehenen Sam-
melstelle abgeben

• Verpackungsmaterial, Metall und Kunststoffe 
dem Recycling zuführen.

Sicherheitsmaßnahmen für Batterien
1. Jederzeit darauf achten, dass die Batterien 

mit der richtigen Polarität (+ und –) eingesetzt 
werden, wie sie auf der Batterie angegeben 
ist. 

2. Batterien nicht kurzschließen.
3. Nicht-wiederaufl adbare Batterien nicht laden.
4. Batterie nicht überentladen!
5. Batterien nicht erhitzen!
6. Nicht direkt an Batterien schweißen oder lö-

ten!
7. Batterien nicht auseinander nehmen!
8. Batterien nicht deformieren! 
9. Batterien nicht ins Feuer werfen!
10. Batterien außerhalb der Reichweite von Kin-

dern aufbewahren.
11. Kindern nicht ohne Aufsicht das Wechseln 

von Batterien gestatten!
12. Bewahren Sie Batterien nicht in der Nähe von 

Feuer, Herden oder anderen Wärmequellen 
auf. Legen Sie die Batterie nicht in direkte 
Sonneneinstrahlung. Benutzen oder lagern 
Sie diese nicht bei heißem Wetter in Fahrzeu-
gen. 

13. Unbenutzte Batterien von Metallgegenstän-
den fern halten. Dies kann zum Kurzschluss 
der Batterie und damit zu Beschädigungen, 
zu Verbrennungen oder gar zu Brandgefahr 
führen.

14. Batterien aus dem Gerät entnehmen, wenn 
dieses für längere Zeit nicht benutzt wird!

15. Batterien, die ausgelaufen sind NIEMALS 
ohne entsprechenden Schutz anfassen. 
Wenn die ausgelaufene Flüssigkeit mit der 
Haut in Berührung kommt, sollten Sie die 
Haut in diesem Bereich sofort unter laufen-
dem Wasser abspülen. Verhindern Sie in je-
dem Fall, dass Augen und Mund mit der Flüs-
sigkeit in Berührung kommen. Suchen Sie in 
einem solchen Fall bitte umgehend einen Arzt 
auf.

16. Batteriekontakte und auch die Gegenkontak-
te im Gerät vor dem Einlegen der Batterien 
reinigen.

Entsorgung
Bitte beachten Sie, dass die Batterie vor der Ent-
sorgung des Produkts entfernt werden muss.
Batterien: Nur über KFZ-Werkstätten, spezielle 
Annahmestellen oder Sondermüll-Sammelstellen 
entsorgen. Erkundigen Sie sich in der örtlichen 
Gemeinde.

2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang

2.1 Gerätebeschreibung (Bild 1-5)
 1. Tankanzeige
2. Tankdeckel
3. 2 x 230 V~ Steckdosen
4. Erdungsanschluss
5. Sicherheitsauslöser 230 V (Überlastschalter)
6. Sicherheitsauslöser 400 V (Überlastschalter)
7.  Öleinfüllschraube
8. Ölablassschraube
9. Ölmangelsicherung
10. Schlüssel
11. Chokehebel
12. Reversierstarter
13. Benzinhahn
14. Räder
15. Radachse
16. Standfuß
17. Schubbügelhalter
18. Schubbügel
19a. Schrauben M8x40
19b. Schrauben M8x25
20.  Schrauben M8x16
21. Unterlegscheiben für Räder
22. Sicherungssplinte für Räder
23. Muttern M8
24. Batterie 12 V
25. Zündkerzenschlüssel
26. Öleinfülltrichter
27. Umschalter 230 V~ / 400 3 ~
28. Kontrollleuchte 230 V
29. Kontrollleuchte 400 V
30. 400 V 3 ~ Steckdose

2.2 Lieferumfang
Bitte überprüfen Sie die Vollständigkeit des Arti-
kels anhand des beschriebenen Lieferumfangs. 
Bei Fehlteilen wenden Sie sich bitte spätestens 
innerhalb von 5 Arbeitstagen nach Kauf des Arti-
kels unter Vorlage eines gültigen Kaufbeleges an 
unser Service Center oder an die Verkaufstelle, 
bei der Sie das Gerät erworben haben. Bitte 
beachten Sie hierzu die Gewährleistungstabelle 
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in den Service-Informationen am Ende der An-
leitung.
•  Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie 

das Gerät vorsichtig aus der Verpackung.
•  Entfernen Sie das Verpackungsmaterial so-

wie Verpackungs-/ und Transportsicherungen 
(falls vorhanden).

•  Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollstän-
dig ist.

•  Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehör-
teile auf Transportschäden.

•  Bewahren Sie die Verpackung nach Möglich-
keit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Gefahr!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit 
Kunststoff beuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-
stickungsgefahr!

• Stromerzeuger
•  Originalbetriebsanleitung

3. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Das Gerät ist für Anwendungen, welche einen 
Betrieb an einer 230 V~/400 V 3~ Wechselspan-
nungsquelle vorsehen, geeignet. Beachten Sie 
unbedingt die Einschränkungen in den Sicher-
heitshinweisen. Zweck des Generators ist der 
Antrieb von Elektrowerkzeugen und die Strom-
versorgung von Beleuchtungsquellen. Bei Haus-
haltsgeräten prüfen Sie bitte die Eignung nach 
den jeweiligen Herstellerangaben. Fragen Sie 
im Zweifel einen autorisierten Fachhändler des 
jeweiligen Gerätes.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung 
verwendet werden. Jede weitere darüber hinaus-
gehende Verwendung ist nicht bestimmungsge-
mäß. Für daraus hervorgerufene Schäden oder 
Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bedie-
ner und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, hand-
werklichen oder industriellen Einsatz konstruiert 
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung, 
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder 
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden 
Tätigkeiten eingesetzt wird.

4. Technische Daten

 Generator: ............................................. Synchron
Schutzart: .................................................. IP23 M
Dauerleistung Pnenn (S1): ......................................  
........................ 3600 W/400 V 3~; 3000 W/230 V~
Maximalleistung Pmax (S2 5 min): ..........................  
.........................4800 W/400 V 3~;3300 W/230 V~
Nennspannung Unenn: ...........................................  
.........................................2 x 230 V~/1x 400 V 3~
Nennstrom Inenn: ....13 A (230V~) / 5,2 A (400V 3~)
Frequenz Fnenn: ............................................ 50 Hz
Bauart Antriebsmotor: ................4 Takt luftgekühlt
Hubraum: ................................................ 389 cm³
Max. Leistung: .................................7 kW / 9,5 PS
Kraftstoff : .................................................. Benzin
Tankinhalt: .......................................................25 l
Motoröl: .................................................... ca. 1,1 l
Verbrauch bei 2/3 Last: ......................... ca. 2,2 l/h
Gewicht:  ...................................................82,0 kg
Schalldruckpegel LpA: .......................... 74,6 dB(A)
Schallleistungspegel LWA Unsicherheit K ..............
............................................ 96 dB (A)/1,89 dB(A)
Leistungsfaktor cos Ê: ........................................ 1
Leistungsklasse: ..............................................G1
Temperatur max: .......................................... 40°C
Max. Aufstellhöhe (üNN): ......................... 1000 m
Zündkerze: ................................................ F7RTC 
 
Betriebsart S1 (Dauerbetrieb)
Die Maschine kann dauerhaft mit der angegebe-
nen Leistung betrieben werden.

Betriebsart S2 (Kurzzeitbetrieb)
Die Maschine darf kurzzeitig mit der angegebe-
nen Leistung betrieben werden (5 min). Danach 
muss die Maschine eine Zeitspanne stillstehen, 
um sich nicht unzulässig zu erwärmen (5 min).

5. Vor Inbetriebnahme

 5.1 Montage
• Montieren Sie den Standfuß, die Räder und 

den Schubbügel wie in den Bilder 6-9 darge-
stellt. 

• Montieren Sie alle Teile bevor Sie Kraftstoff 
und Öl einfüllen, um ein Auslaufen von Flüs-
sigkeiten zu vermeiden. 

• Zum Montieren der Räder schieben Sie zu-
erst die Radachse durch die Halterungen auf 
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der Unterseite des Stromerzeugers und mon-
tieren die Räder wie auf  Bild 7 dargestellt. 
Achten Sie beim Montieren der Räder darauf, 
dass die Seite der Räder mit höherer Radna-
be in Richtung des Geräts gerichtet ist, da die 
Räder sonst am Rahmen schleifen. 

5.2 Elektrische Sicherheit:
• Elektrische Zuleitungen und angeschlossene 

Geräte müssen in einem einwandfreien Zu-
stand sein.

• Es dürfen nur Geräte angeschlossen werden, 
deren Spannungsangabe mit der Ausgangs-
spannung des Stromerzeugers überein-
stimmt.

• Niemals den Stromerzeuger mit dem Strom-
netz (Steckdose) verbinden.

• Die Leitungslängen zum Verbraucher sind 
möglichst kurz zu halten.

5.3 Umweltschutz
• Verschmutztes Wartungsmaterial und Be-

triebsstoffe in einer dafür vorgesehenen Sam-
melstelle abgeben

• Verpackungsmaterial, Metall und Kunststoffe 
dem Recycling zuführen.

5.4 Erdung
Zur Ableitung statischer Aufl adungen ist eine 
Erdung des Gehäuses nötig. Hierzu ein Kabel 
auf der einen Seite am Erdungsanschluss des 
Generators (Abb. 3/Pos. 4) und auf der anderen 
Seite mit einer externen Masse (z. B. Staberder) 
verbinden.

5.5 Batterie

Achtung! Bei Eingriff en an der Batterie und bei 
deren Entsorgung sind die Sicherheitsvorschrif-
ten des Herstellers zu beachten.

Warnung! Vor dem Einbau der Batterie sollte 
die damit beauftragte Person Metallarmbänder, 
Armbanduhr, Ringe u. dergleichen ablegen. Wenn 
diese Gegenstände mit den Batteriepolen oder 
stromführenden Kabeln in Berührung kommen, 
kann dies zu Brandverletzungen führen.

Warnung! Überprüfen Sie vor jeder Inbetrieb-
nahme die Isolierungen der Kabel und Stecker. 
Bei Defekt der Isolierung darf das Gerät nicht in 
Betrieb genommen werden.
Warnung! Lassen Sie Reparaturen nur durch 
eine Fachwerkstatt oder den Hersteller durchfüh-
ren. 

Ein- und Ausbau der Batterie (Abb. 15a/15b)
Achtung! Betreiben Sie den Stromerzeuger nur 
mit einer wartungsfreien 12V Batterie.

Öff nen Sie die Batterieabdeckung (Abb. 15a/Pos. 
A). Stellen Sie die Batterie (Pos. 24) auf den Bo-
den. Zuerst das rote Kabel an + und danach das 
schwarze Kabel an – anschließen (Abb.15b). Der 
Ausbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 

Achtung! Trennen Sie die Batterie während des 
Betriebs nicht vom Bordnetz, dies kann die Lade-
elektronik zerstören.

Laden der Batterie über das Bordnetz
Die Batterie wird während des Betriebs durch den 
Generator über das Bordnetz geladen.

Wartung und Pfl ege der Batterie
• Achten Sie darauf, daß Ihre Batterie immer 

fest  eingebaut ist.
• Eine einwandfreie Verbindung an das Lei-

tungsnetz der elektrischen Anlage muss 
gewährleistet sein.

• Batterie sauber und trocken halten.

6. Bedienung

Achtung! Bei Erstinbetriebnahme muss Moto-
renöl und Kraftstoff  eingefüllt werden.

• Kraftstoffstand prüfen, eventuell nachfüllen
• Für ausreichende Belüftung des Geräts sor-

gen
• Vergewissern Sie sich, dass das Zündkabel 

an der Zündkerze befestigt ist
• Die unmittelbare Umgebung des Stromerzeu-

gers begutachten
• Eventuell angeschlossenes elektrisches Ge-

rät vom Stromerzeuger trennen
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6.1 Motor starten

6.1.1 Starten mit dem E-Starter
• Benzinhahn (13) öffnen; hierfür den Hahn 

nach unten drehen
• Den Schlüssel (10) auf Stellung “ON” bringen
• Chokehebel (11) auf Stellung I Ø I bringen
• Starten Sie den Motor durch Drehen des 

Zündschlüssels im Zündschloss (Abb. 1/Pos. 
10). Ist der Motor gestartet, drehen Sie den 
Zündschlüssel sofort in die Ausgangsstellung 
zurück. Ein erneutes Betätigen des Zünd-
schlüssels, während der Motor läuft, führt zu 
einer Beschädigung des Startsystems.

• Chokehebel (11) nach dem Starten des Mo-
tors  wieder zurückschieben.

6.1.2  Starten mit dem Reversierstarter
• Benzinhahn (13) öffnen; hierfür den Hahn 

nach unten drehen
• Den Schlüssel (10) auf Stellung “ON” bringen
• Chokehebel (11) auf Stellung I Ø I bringen
• Den Motor mit dem Reversierstarter (12) star-

ten; hierfür am Griff kräftig anziehen. Sollte 
der Motor nicht gestartet haben, nochmals 
am Griff anziehen

• Chokehebel (11) nach dem Starten des Mo-
tors  wieder zurückschieben.

Achtung!
Beim Starten mit dem Reservierstarter kann es 
durch plötzlichen Rücksschlag, verursacht durch 
den anlaufenden Motor, zu Verletzungen an der 
Hand kommen. Tragen Sie zum Starten Schutz-
handschuhe.

6.2 Belasten des Stromerzeugers
• Wenn Sie den Umschalter (Abb.3/ Pos.27) 

nach links stellen, können Sie die 230V~ 
Steckdosen benutzen.

 Achtung: Obwohl in dieser Stellung die Dau-
erleistung (S1) von 3000 W auf die 2 Steckdo-
sen aufgeteilt wird, können Sie auch nur eine 
Steckdose mit 3000 W belasten. Die Gesamt-
belastung beider Steckdosen darf kurzzeitig 
(S2) für 5 min. maximal 3300 W betragen.

• Wenn Sie den Umschalter (Abb.3/ Pos.27) 
nach rechts stellen, ist die 400V 3~ Steck-
dose aktiv. Achtung: Diese Steckdose darf 
dauernd (S1) mit 3600W und kurzzeitig für 
max. 2min. mit 5500W (aus dem Stillstand, 
bei abgekühlten Aggregat) oder max. 5min. 
mit 4800 W (bei Betriebstemperatur) belastet 
werden.

• Der Stromerzeuger ist für 230 V~ und 400 V 
3~ Wechselspannungsgeräte geeignet.

• Den Generator nicht an ein Haushaltsnetz an-
schließen, dadurch kann eine Beschädigung 
des Generators oder anderer Elektrogeräte 
im Haus verursacht werden.

Hinweis: Manche Elektrogeräte (Motorstichsä-
gen, Bohrmaschinen usw.) können einen höheren 
Stromverbrauch haben, wenn sie unter erschwer-
ten Bedingungen eingesetzt werden. 
Manche Elektrogeräte (z. B. TV-Geräte, Compu-
ter,...) dürfen nicht mit einem Generator betrieben 
werden.

Fragen Sie im Zweifelsfall beim Hersteller Ihres 
Gerätes nach.

6.3 Überlastungsschutz 
Der Stromerzeuger ist mit Überlastschutz ausge-
stattet. Dieser schaltet die jeweiligen Steckdosen 
bei Überlastung ab.

Achtung! Sollte dieser Fall auftreten so reduzie-
ren Sie die elektrische Leistung, welche Sie dem 
Stromerzeuger entnehmen oder entfernen Sie 
defekte angeschlossene Geräte.

Achtung! Defekte Überlastschalter dürfen nur 
durch baugleiche Überlastschalter mit gleichen 
Leistungsdaten ersetzt werden. Wenden Sie sich 
hierfür an Ihren Kundendienst.

230V~ Steckdosen: 
Bei Überlastung werden die 230V~ Steckdosen 
(Abb.3/Pos.3) abgeschaltet. Durch Einschalten 
des Überlastschalters (Abb.3/ Pos.5) können die 
230V~ Steckdosen wieder in Betrieb genommen 
werden.

400V 3~ Steckdose: 
Bei Überlastung wird die 400V 3~ Steckdose 
(Abb.3/Pos.30) abgeschaltet. Durch Einschalten 
des Überlastschalters (Abb.3/ Pos.6) kann die 
400V 3~ Steckdose wieder in Betrieb genommen 
werden.

6.4 Motor abstellen
• Den Stromerzeuger kurz ohne Belastung lau-

fen lassen, bevor Sie ihn abstellen, damit das 
Aggregat “nachkühlen” kann.

• Den Schlüssel (Abb. 1/ Pos. 10) auf Stellung 
“OFF” bringen

• Den Benzinhahn schließen.
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7. Reinigung, Wartung, Lagerung 
und Ersatzteilbestellung

Stellen Sie vor allen Reinigungs- und Wartungsar-
beiten den Motor ab und ziehen Sie den Zündker-
zenstecker von der Zündkerze.

Hinweis! Stellen Sie das Gerät sofort ab und wen-
den Sie sich an Ihre Service Station:
• Bei ungewöhnlichen Schwingungen oder 

Geräuschen
• Wenn der Motor überlastet scheint oder Fehl-

zündungen hat

7.1 Reinigung
• Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze 

und Motorengehäuse so staub- und schmutz-
frei wie möglich. Reiben Sie das Gerät mit 
einem sauberen Tuch ab oder blasen Sie es 
mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

• Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt 
nach jeder Benutzung reinigen.

• Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Ver-
wenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungs-
mittel; diese könnten die Kunststoffteile des 
Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass 
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen 
kann.

7.2 Luftfi lter 
Beachten Sie hierzu auch die Service-Informa-
tionen. 
• Luftfilter regelmäßig reinigen, wenn nötig tau-

schen
• Öffnen Sie die beiden Klammern (Abb. 11/A) 

und entfernen Sie den Luftfilterdeckel (Abb. 
11/B)

• Entnehmen Sie die Filterelemente (Abb. 12/C)
• Zum Reinigen der Elemente dürfen keine 

scharfen Reiniger oder Benzin verwendet 
werden. 

• Die Elemente durch Ausklopfen auf einer fla-
chen Fläche reinigen. Bei starker Verschmut-
zung mit Seifenlauge waschen, anschließend 
mit klarem Wasser ausspülen und an der Luft 
trocknen lassen.

• Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter 
Reihenfolge.

7.3 Zündkerze (Abb. 13-14)
Überprüfen Sie die Zündkerze erstmals nach 10 
Betriebsstunden auf Verschmutzung und reinigen 
Sie diese gegebenenfalls mit einer Kupferdraht-
bürste. Danach die Zündkerze alle 50 Betriebs-
stunden warten.
• Öffnen Sie die Warungsklappe (Abb. 13/E).
• Ziehen Sie den Zündkerzenstecker mit einer 

Drehbewegung ab.
• Entfernen Sie die Zündkerze (Abb. 14/D) mit 

dem beiliegenden Zündkerzenschlüssel
• Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter 

Reihenfolge

7.4 Ölwechsel, Ölstand prüfen (vor jedem Ge-
brauch)

Der Motorölwechsel sollte bei betriebswarmen 
Motor durchgeführt werden.
• Stromerzeugeraggregat auf geeigneter Unter-

lage leicht schräg gegen die Ölablassschrau-
be abstellen.

• Öleinfüllschraube (7) öffnen
• Ölablassschraube (8) öffnen und warmes Mo-

torenöl in einen Auffangbehälter ablassen
• Nach Auslaufen des Altöls Ölablassschraube 

schließen und Stromerzeuger wieder eben 
aufstellen.

• Motoröl bis zur oberen Markierung des Öl-
messstabs einfüllen.

• Achtung: Ölmessstab zum Prüfen des Ölstan-
des nicht einschrauben sondern nur bis zum 
Gewinde einstecken.

• Das Altöl muss ordentlich entsorgt werden.

7.5 Ölabschaltautomatik
Die Ölmangelsicherung (9) spricht an, wenn zu 
wenig Motoröl vorhanden ist. Der Motor kann 
in diesem Fall nicht gestartet werden oder stellt 
sich nach kurzer Zeit automatisch ab. Ein Starten 
ist erst nach Auff üllen von Motoröl (siehe Punkt 
7.4) möglich.

7.6 Wechseln defekter Sicherung
Öff nen Sie die Sicherungsaufnahme (Abb. 16a/ 
Pos. A) und ersetzen Sie die defekte Sicherung 
(Abb. 16b) durch eine neue Sicherung.

Achtung! Verwenden Sie ausschließlich 
Sicherungen vom gleichen Typ, die auch in 
der jeweiligen Sicherungsaufnahme verbaut 
waren. 
Achten Sie dabei besonders auf die maximale 
Stromstärke (in der Sicherung eingraviert).
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Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte auch hier an
unseren Kundendienst oder eine Elektrofachkraft.

7.7 Wartung
• Im Geräteinneren befinden sich keine zu war-

tenden Teile.

7.8 Lagerung
• Lassen Sie die Maschine abkühlen.(ca. 5 

Minuten)
• Säubern Sie das äußere Gehäuse der Ma-

schine.
• Bewahren Sie die Maschine an einem kalten, 

trockenen Platz außerhalb der Reichweite 
von Zündquellen und brennbaren Substan-
zen auf.

7.9 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende An-
gaben gemacht werden;
•  Typ des Gerätes
•  Artikelnummer des Gerätes
•  Ident-Nummer des Gerätes
•  Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatz-

teils
Aktuelle Preise und Infos fi nden Sie unter 
www.isc-gmbh.info

8. Entsorgung und 
Wiederverwertung

Das Gerät befi ndet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpa-
ckung ist Rohstoff  und ist somit wieder verwend-
bar oder kann dem Rohstoff kreislauf zurückge-
führt werden. Das Gerät und dessen Zubehör 
bestehen aus verschiedenen Materialien, wie 
z.B. Metall und Kunststoff e. Defekte Geräte ge-
hören nicht in den Hausmüll. Zur fachgerechten 
Entsorgung sollte das Gerät an einer geeigneten 
Sammelstellen abgegeben werden. Wenn Ihnen 
keine Sammelstelle bekannt ist, sollten Sie bei 
der Gemeindeverwaltung nachfragen. 

9. Transport

• Verwenden Sie zum Transport den Handgriff 
und fahren Sie damit den Stromerzeuger. 

• Transportieren Sie das Gerät nur am Trans-
portgriff.

• Schützen Sie das Gerät gegen unerwartete 
Schläge bzw. Vibrationen.
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10.  Störungen beheben

Störung Mögliche Ursache Behebung
 Motor kann nicht 
gestartet werden

Ölabschaltautomatik spricht an
 

Zündkerze verrußt

kein Kraftstoff 

Ölstand prüfen, Motoröl auff üllen 

Zündkerze reinigen, bzw. 
tauschen. Elektrodenabstand 
0,6 mm

Kraftstoff  nachfüllen /
Benzinhahn überprüfen lassen

Generator hat zu 
wenig oder keine 
Spannung

 Regler oder Kondensator defekt

Überstromschutzschalter ausge-
löst

Luftfi lter verschmutzt

 Fachhändler aufsuchen

Schalter betätigen und Ver-
braucher verringern

Filter reinigen oder ersetzen
Batterie wird nicht 
geladen

Kontakt der Verbindung zur Batterie 
schlecht

Batterie ist schadhaft

Sicherung (Abb. 16a/16b) defekt

Kontakte säubern

Batterie von Fachmann prüfen lassen 
und ggf. austauschen

Gerätefunktion mit einer anderen Bat-
terie prüfen, Sicherung erneuern

Anlasser dreht nicht Batterie leer

Batterie nicht angeschlossen

Batterie laden

Batterie anschließen
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Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer umwelt-
gerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeauff orderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpfl ichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroff en sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und 
Hilfsmittel ohne Elektrobestandteile.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpapieren der Produkte, 
auch auszugsweise, ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung der iSC GmbH zulässig.

 Technische Änderungen vorbehalten
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  Service-Informationen

Wir unterhalten in allen Ländern, welche in der Garantieurkunde benannt sind, kompetente Service-
Partner, deren Kontakte Sie der Garantieurkunde entnehmen. Diese stehen Ihnen für alle Service-
Belange wie Reparatur, Ersatzteil- und Verschleißteil-Versorgung oder den Bezug von Verbrauchsmate-
rialien zur Verfügung.

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt werden.

Kategorie Beispiel
 Verschleißteile* Zündkerze, Luftfi lter, Benzinfi lter, Batterie
 Verbrauchsmaterial/ Verbrauchsteile*
 Fehlteile

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Bei Mängel oder Fehlern bitten wir Sie, den Fehlerfall im Internet unter www.isc-gmbh.info anzumelden. 
Bitte achten Sie auf eine genaue Fehlerbeschreibung und beantworten Sie dazu in jedem Fall folgende 
Fragen:

•  Hat das Gerät bereits einmal funktioniert oder war es von Anfang an defekt?
•  Ist Ihnen vor dem Auftreten des Defektes etwas aufgefallen (Symptom vor Defekt)?
•  Welche Fehlfunktion weist das Gerät Ihrer Meinung nach auf (Hauptsymptom)? 

Beschreiben Sie diese Fehlfunktion.
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 Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht 
einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter 
der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefo-
nisch über die angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantiean-
sprüchen gilt folgendes:
1. Diese Garantiebedingungen richten sich ausschließlich an Verbraucher, d. h. natürliche Personen, 

die dieses Produkt weder im Rahmen ihrer gewerblichen noch anderen selbständigen Tätigkeit 
nutzen wollen. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen, die der u. g. 
Hersteller zusätzlich zur gesetzlichen Gewährleistung Käufern seiner Neugeräte verspricht. Ihre 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garan-
tieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neu-
en Gerät des u. g. Herstellers, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist nach 
unserer Wahl auf die Behebung solcher Mängel am Gerät oder den Austausch des Gerätes be-
schränkt. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, 
handwerklichen oder berufl ichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht 
zustande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unserer Garantie ausgenommen sind: 
- Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung oder aufgrund nicht fach-
gerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine 
falsche Netzspannung oder Stromart) oder Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestim-
mungen oder durch Aussetzen des Geräts an anomale Umweltbedingungen oder durch mangelnde 
Pfl ege und Wartung entstanden sind.
- Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Über-
lastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör),  
Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub, Transportschäden), 
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden 
sind.
- Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen gebrauchsgemäßen, üblichen oder 
sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind.

4. Die Garantiezeit beträgt 24 Monate und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprü-
che sind vor Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt 
haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Ga-
rantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer 
Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät 
oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-
Services.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches melden Sie bitte das defekte Gerät an unter: 
www.isc-gmbh.info. Halten Sie bitte den Kaufbeleg oder andere Nachweise Ihres Kaufs des Neu-
geräts bereit. Geräte, die ohne entsprechende Nachweise oder ohne Typenschild eingesendet wer-
den, sind von der Garantieleistung aufgrund mangelnder Zuordnungsmöglichkeit ausgeschlossen. 
Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein repa-
riertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom 
Garantieumfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Service-
adresse.
Für Verschleiß-, Verbrauchs- und Fehlteile verweisen wir auf die Einschränkungen dieser Garantie ge-
mäß den Service-Informationen dieser Bedienungsanleitung.

iSC GmbH · Eschenstraße 6 · 94405 Landau/Isar (Deutschland)
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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
um Ihnen noch mehr Service zu bieten, haben Sie die Möglichkeit auf unserem Onlineportal weitere 
Informationen abzurufen.

Sollten einmal Probleme oder Fragen zu Ihrem Produkt auftreten, können Sie schnell und einfach unter 
www.isc-gmbh.info viele Aktionen durchführen. Hier einige Beispiele:

• Ersatzteile bestellen
• Aktuelle Preisauskünfte
• Verfügbarkeiten der Ersatzteile
• Servicestellen Vorort für Benzingeräte
• Defekte Geräte anmelden
• Garantieverlängerungen (nur bei bestimmten Geräten)
• Bestellverfolgung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch online unter www.isc-gmbh.info!

Telefon: 09951 / 95 920 00 ·Telefax: 09951/95 917 00
E-Mail: info@einhell.de · Internet: www.isc-gmbh.info

iSC GmbH · Eschenstraße 6 · 94405 Landau/Isar (Deutschland)
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Veszély!
A készülékek használatánál, a sérülések és a 
károk megakadályozásának az érdekébe be kell 
tartani egy pár biztonsági intézkedést. Ezért ezt 
a használati utasítást / biztonsági utasításokat 
gondosan átolvasni. Őrizze ezeket jól meg, azért 
hogy mindenkor a rendelkezésére álljanak az 
információk. Ha más személyeknek adná át a 
készüléket, akkor kérjük kézbesítse ki vele együtt 
ezt a használati utasítást / biztonsági utasításokat 
is. Nem vállalunk felelőséget olyan balesetekért 
vagy károkért, amelyek ennek az utasításnak és 
a biztonsági utasításoknak a fi gyelmen kívül ha-
gyásából keletkeznek.

A készüléken található jelzőtáblák 
magyarázata (17-es kép) 
1. Veszély! Elolvasni a használati utasítást.
2. Figyelmeztetés! Forró részek. Távolságot tar-

tani.
3. Veszély! A tankolás ideje alatt leállítani a 

motort.
4. Veszély! Az áramfejlesztő kipufogógázai 

mérgezőek. Figyelmeztetés a megfulladás 
veszélye elől.

5. Veszély! Ne üzemeltesse nem szellőztetett 
termekben.

6. Fígyelmeztetés a tűzveszélyes anyagok elől.
7. Figyelmeztetés az elektromos feszültség elől.

1. Biztonsági utasítások

Veszély!
Olvason minden biztonsági utalást és utasí-
tást el. A biztonsági utalások és utasítások 
betartásán belüli mulasztások következménye 
áramcsapás, tűz és/vagy nehéz sérülések lehet-
nek. Őrizze meg a biztonsági utalásokat és 
utasításokat a jövőre nézve.
 
•  Nem szabad az ármafejlesztőn semmilyen 

fajta változtatásokat elvégezni. 
• Karbantartáshoz és tartozékként csak ori-

ginális részeket szabad felhasználni. 
• Figyelem: Mérgezés veszélye, a kipufogó 

gázok, az üzemanyagok és a kenőanyagok 
mérgezőek, a kipufogó gázokat nem szabad 
belélegezni. 

• Gyerekeket távoltartani az áramfejlesztőtöl. 
• Figyelem: Megégetés veszélye, ne érintse 

meg a kipufogószerelvényt vagy a meghajtó-
aggregátot. 

• Ha a készülék közelében tartózkodik, akkor 
használjon egy megfelelő hallásvédőt.

• Figyelem: Benzín és bezínpára könnyen gyul-
lékony ill. robbanékony.

• Ne üzemeltesse az áramfejlesztőt nem 
szellőztetett, nem elegendően szellőztetett 
termekben vagy egy könnyen lobbanékony 
környezetben. Ha a generátor jól szellőztetett 
termekben lesz üzemeltetve, akkor a kipufo-
gógázokat egy kipufogógáztömlőn keresztül 
ki kell direkt a szabadba vezetni. Figyelem: 
Egy kipufogógáztömlő használatánál is eltá-
vozhatnak mérgező gázok. Tűzveszély miatt 
nem szabad sohasem lobbanékony anyagok-
ra irányítani a kipufogógáztömlőt. 

• Robbanásveszély! Ne üzemeltese az 
áramfejlesztőt sohasem gyullékony anyago-
kat tartalmazó termekben. 

• A gyártó által előre beállított fordulatszámot 
nem szabad megváltoztatni. Megsérülhet az 
áramfejlesztő vagy a csatlakoztatott készü-
lékek. 

• A szállítás ideje alatt biztosítani kell az 
áramfejlesztőt elcsúszás vagy elbillenés ellen. 

• A generátort a falaktól vagy a csatlakoztatott 
készülékektől legalább 1 méteres távolságra 
kell felállítani. 

• Az áramfejlesztőt egy biztos, sík helyre tenni. 
Tilos az üzemeltetés ideje alatti elfordítás és 
döntés vagy a telephely megváltoztatása. 

• Szállításnál és feltankolásnál a motort mindig 
lekapcsolni. 

• Ügyeljen arra, hogy a feltankolásnál ne 
loccsantson ki üzemanyagot a motorra vagy 
a kipufogóra. 

• Ne üzemeltese az áramfejlesztőt sohasem 
esőben vagy havazásban. 

• Ne nyúljon sohasem nedves kézzel az 
áramfejlesztőhöz. 

• Óvja magát az elektromos veszélyek elöl. 
• A szabadban csakis arra engedélyezett és 

megfelelően megjelölt hosszabbítókábelt 
használni (H07RN.). 

• Ha hosszabbító vezetéket vagy mobilis elosz-
tóhálózatokat használna, akkor az ellenállás 
értékének nem szabad az 1,5 Ω-t túllépnie. 
Irányértékként érvényes, hogy egy 1,5 mm²-
es átmérőnél a vezetékek összhosszának 
nem kellene 60 m-t túllépnie, egy 2,5 mm²-es 
átmérűjeknél a 100 m-t nem kellene túllépni. 

• Nem szabad a motor- és a generátorbeállítá-
sokon változtatásokat elvégezni. 

• Javítási és beállítási munkálatokat csak 
felhatalmazott szakszemélyzetnek szabad 
elvégeznie. 
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• A tartályt ne töltse fel ill. ürítse ki nyílt fény, 
tűz vagy szikrahullás közelében. Ne dohán-
yozzon! 

• Ne érintse meg a mechanikusan mozga-
tott vagy forró részeket. Né távolítsa el a 
védőburkolatokat. 

• Nem szabad a készülékeket nedvességnek 
vagy pornak kitenni. Az engedélyezett körny-
ezeti hőmérséklet –10-től +40°-ig, magasság: 
1000 m az NN fölött, rel. légnedvesség: 90% 
(nem kondenzálódó) 

• A generátor egy belső égésű motor által van 
meghajtva, amely a kipufogócső terén (a 
dugaszoló aljzattal szemben levő oldalon) és 
a kipufogó kiáramlásánál hőséget hoz létre. 
A bőr megégetésének veszélye miatt kerülje 
ezeknek a felületeknek a közelségét.

• Az üzemanyag az lobbanékony és könnyen 
gyullékony. Ne töltse fel az üzem ideje alatt. 

• A löketdugattyús - belső égésű motor egyes 
részei forróak és megégetéseket okozhatnak. 
Figyelembe kell venni az áramfejlesztő ag-
gregátumon levő figyelmeztető utasításokat. 

• Ha szellőztetett termekben van felszerelve, 
akkor be kell tartani a tűz és a robbanás elöli 
védelemmel kapcsolatos kiegészítő követel-
ményeket. 

• Használat előtt le kellene ellenőrizni az 
áramfejlesztő aggregátumot és annak az 
elektromos felszerelését (beleértve a veze-
tékeket és a dugasz csatlakozókat is), azért 
hogy biztosítsa, hogy nem defektes.  

• Nem szabad az áramfejlesztő aggregátu-
mot más árramforrásokra mint például az 
energiaellátási vállalatok áramellátására 
rácsatlakoztatni. Különleges esetekben, 
ahol a fennálló elektromos szisztémákon 
egy rezerva csatlakozás van előlátva, ott ezt 
csak egy kvalifikált villanyszerelőnek szabad 
elvégeznie, aki az üzemeltetett felszerelés, 
amely a nyilvános áramhálózatot használ-
ja, és az áramfejlesztő aggregátum üzeme 
közötti külömbségeket figyelembe veszi. Az 
ISO 8528-nak ez a része szerint meg kell az 
üzemeltetési útmutatóban a külömbségeket  
adni. 

• Magas mechanikus megterhelések következ-
tében csak strapabíró gumitömlővezetékeket 
(az IEC 60245-4 szerint) vagy egyenértékű 
felszerelést kellene használni. 

• Figyelmeztetés! Tartsa magát az elektromos 
biztonsági előírásokhoz, amelyek arra a 
helyre érvényesek, ahol az áramfejlesztő ag-
gregátumok használja.

• Figyelmeztetés! Vegye figyelembe egy szerel-
vénynek az áramfejlesztő aggregátum általi 
újboli ellátása esetébeni követelményeket és 
óvintézkedéseket, ennek a szerelvénynek a 
védőintézkedéseitöl és az alkalmazható irá-
nyvonalaktol függően.

• Az áramfejlesztő aggregátumokat csak a 
névleges teljesítményekig kellene a névleges-
környezeti feltételek melett használni. Ha 
az áramfejlesztő aggregátum használata 
olyan feltételknél történik, amelyek nem 
felelnek meg az ISO 8528-8 szerinti vonat-
koztatási feltételeknek és ha a motor vagy 
a generátor lehülése csökkentve van, mint 
például a korlátozott körökön belüli üzemel-
tetés eredményeként, akkor szükséges a 
teljesítmény csökkentése. Rendelkezésre 
kellene bocsájtani információkat, azért hogy 
a használó informálva legyen a magasabb 
hőmérséklet, felállítási magasság és lég-
nedvesség következményeként szükséges 
teljesítménycsökkentéssel, összehasonlítva 
az  összehasonlítási feltételekkel. 

• A technikai adatoknál a hangteljesítmény-
mérték (LWA) és a hangnyomásmérték (LpA) 
alatt megadott értékek, emissziós szintet 
jelentenek és nem okvetlenül biztos munka-
helyi szintet. Mivel az emissziós- és imisszió 
szint között egy összefüggés áll fenn, ezért 
ezt nem lehet megbízhatóan az esetleg szük-
séges kiegészítő óvóintézkedések megha-
torázására felhasználni. A munkaerő aktuális 
imisszió szintjét befolyásoló tényezők ma-
gukba foglalják a munkaterem tulajdonságát, 
más zajforrásokat és egyebeket, mint például 
a gépek számát és más szomszédos lefolyá-
sokat valamint az időtartamot, amig a kezelő 
zajnak van kitéve. Úgyszintén eltérhet orszá-
gról országra az engedélyezett imisszió szint. 
Mégis ez az információ megadja a gép has-
ználójának a lehetőséget a rizikó és a veszé-
lyeztetés felbecsülésének az elvégzésére. 

• Ne használjon olyan elektromos üzemsze-
reket (hosszabbítókábelt és dugaszoló csatla-
kozásokat), amelyek hibásak. 

• Az elektromos vezetékeknek és a csatlakoz-
tatott készülékeknek egy kifogástalan állapot-
ban kell lenniük. 

• Csak olyan készülékeket szabad csatla-
koztatni, amelyek megadott feszültsége az 
áramfejlesztő kimeneteli feszültségével me-
gegyezik.

• Ne kapcsolja sohasem össze az 
áramfejlesztőt a villamos hálózattal (dugaszo-
ló aljzattal). 
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• A fogyasztóhoz vezető vezetékek hosszát 
lehetőleg röviden kell tartani. 

• A szennyezett karbantartási anyagot és 
az üzemanyagokat az arra előrelátott 
gyűjtőhelyen leadni. 

• A csomagolási anyagot, fémet és 
műanyagokat visszavazetni az újrahasznosí-
táshoz.

Biztonsági intézkedések az elemekhez
1. Minden időben ügyelni arra, hogy az eleme-

ken megadottak szerint  a helyes polaritással 
( + és -) legyenek  az elemek betéve.

2. Ne zárja rövidre az elemeket.
3. Ne töltsön fel nem újratölthető elemeket.
4. Ne töltse túl az elemeket!
5. Ne hevítse fel az elemeket!
6. Ne heggeszen vagy forasszon direkt az ele-

men!
7. Ne szedje szét az elemeket!
8. Ne deformálja az elemeket.
9. Ne dobja az elemekt a tűzbe!
10. Az elemeket a gyerekek számára nem 

elérhetően tárolni.
11. Ne engedje meg a gyerekeknek az elemeket 

felügyelet nélkül kicserélni!
12. Ne tárolja az elemeket tűz, kályha vagy más 

hőforrások közelében. Ne tegye ki az elemet 
direkt napbesütésnek. Forró időjárásnál 
ne használja vagy tárolja az elemeket a 
gépjárműben.

13. Tartsa a nem használt elemeket fémtartalmú 
tárgyaktól távol. Ez az elem rövidzárlatához 
vezethet és ezáltal megrongálódásokhoz, 
megégetésekhez vagy még tűzveszélyhez is 
vezethet.

14. Ha ezt hosszabb ideig nem használná, akkor 
kivenni az elemeket a készülékből! 

15. A kifolyt elemeket ne fogja meg SOHASEM 
megfelelő óvintézkedés nélkül. Ha a kifolyt fo-
lyadék érintkezésbe kerül a bőrrel, akkor folyó 
víz alatt azonnal le kell azon a részen öblíteni 
a bőrt. Minden esetre akadályozza meg, hogy 
a szemei és a szája érintkezésbe kerüljenek a 
folyadékkal. Ebben az esetben azonnal felke-
resni egy orvost.

16. Az elemek befektetése előtt megtisztítani az 
elemkontaktusokat úgymint a készülékben 
levő ellenkontaktusokat.

Megsemmisítés
Kérjük vegye fi gyelembe, hogy a termék 
megsemmisítése előtt el kell távolítani az ele-
meket. Ellemek: Csakis gépkocsi-műhelyeken 
keresztül, speciális átvevő helyeken vagy a 
külön hulladékgyűjtőhelyeken semmisíteni meg. 
Érdeklődjön a helyi önkormányzatnál.

2. A készülék leírása és a szállítás 
terjedelme 

2.1 A készülék leírása (képek 1-től - 5-ig)
1. Tartálykijelző
2. Tartályfedél
3. 2 x 230 V ~ dugaszoló aljzat
4. Földelő csatlakozás
5. Biztonsági kioldó 230 V (túlterhelés elleni 

kapcsoló)
6. Biztonsági kioldó 400 V (túlterhelés elleni 

kapcsoló)
7. Olajbetöltő csavar
8. Olajleeresztő csavar
9. Olajhiány biztosítás
10. Kulcs
11. Hidegindítókar
12. Reverzálóindító
13. Benzíncsap
14. Kerekek
15. Keréktengely
16. Állóláb
17. Tolófültartó
18. Tolófül
19a. Csavarok M8x40
19b. Csavarok M8x25
20. Csavarok M8x16
21. Alátétkorongok a kerekekhez
22. Biztosítósasszegek a kerekekhez
23. Anyák M8
24. Akkumulátor 12 V
25. Gyújtógyertyakulcs
26. Olajbetöltő tölcsér
27. Átkapcsoló 230 V ~ / 400 V 3 ~
28. Kontrollámpa 230 V
29. Kontrollámpa 400 V
30. 400 V 3~ dugaszoló aljzat

2.2 A szállítás terjedelme
Kérjük a leírott szállítási terjedelem alapján 
leellenőrizni a cikk teljességét. Hiányzó részek 
esetén forduljon a cikk vásárlása után legkésőbb 
5 munkanapon belül egy érvényes vásárlási 
igazolás felmutatása mellett a szervízközponthoz 
vagy a eladóhelyhez, ahol vette a készüléket. 
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Kérjük vegye ehhez fi gyelembe az utasítás végén 
a szervíz-információkban található szavatossági 
táblázatot.
• Nyissa ki a csomagolást és vegye ki óvatosan 

a készüléket a csomagolásból.
•  Távolítsa el a csomagolási anyagot valamint 

a csomagolási- / és szállítási biztosítékot (ha 
létezik).

•  Ellenőrizze le, hogy teljes a szállítás terjedel-
me.

•  Ellenőrizze le a készüléket és a tartozékrés-
zeket szállítási károkra.

•  Ha lehetséges, akkor őrizze meg a csomago-
lást a garanciaidő lejáratának a végéig.

Veszély!
A készülék és a csomagolási anyag nem 
gyerekjáték! Nem szabad a gyerekeknek a 
műanyagtasakokkal, foliákkal és aprórészek-
kel játszaniuk! Fennáll a lenyelés és a meg-
fulladás veszélye!

•  Áramfejlesztő
•  Eredeti használati utasítás 

3. Rendeltetésszerűi használat 

A készülék olyan használatra alkalmas, amelyek 
egy 230 V~/400 V 3~-as váltakozó feszültségfor-
ráson történő üzemet látnak elő. Vegye okvetle-
nül fi gyelebe a biztonsági utasításokban foglalt 
fenntartásokat. A generátor célja az elektromos 
szerszámok meghajtása és a világítóforrásoknak 
az árammal történő ellátása. Kérjük ellenőrizze 
le a háztartási készülékeknél az egyes gyártó 
adatai szerinti megfelelőséget. Kétség esetén, 
érdeklődjön a megfelelő készülék feljogosított 
szakkereskedőjénél.

A gépet csak a rendeltetése szerint szabad has-
ználni. Ezt túlhaladó bármilyen használat, nem 
számít rendeltetésszerűnek. Ebből adódó bármi-
lyen kárért vagy bármilyen fajta sérülésért a hasz-
náló ill. a kezelő felelős és nem a gyártó.

Kérjük vegye fi gyelembe, hogy a készülékeink 
rendeltetésük szerint nem az ipari, kézműipari 
vagy gyári használatra lettek konstruálva. 
Nem vállalunk szavatosságot, ha a készülék 
ipari, kézműipari vagy gyári üzemi valamint 
egyenértékű tevékenységek területén van hasz-
nálva.

4. Technikai adatok

Generátor:  ............................................. Szinkron
Védelmi rendszer:  ...................................  IP23 M
Tartósteljesítmény 
Pnév (S1):  ........ 3600 W/400 V 3~; 3000 W/230 V~
Maximális teljesítmény 
P (S2 5 perc):  ..4800 W/400 V 3~;3300 W/230 V~
Névleges feszültség 
Unév:  .................................2 x 230 V~/1x 400 V 3~
Névleges áram 
Inév:  .......................13 A (230V~) / 5,2 A (400V 3~)
Frekvencia Fnév:  .......................................... 50 Hz
A hajtómotor szerkezete:  ...... 4 ütemű léghűtéses
Lökettérfogat:  ........................................  389 cm³
Max. teljesítmény:  .......................... 7 kW / 9,5 LE
Üzemanyag:  ............................................. Benzin
Tartály ürtartalom:  ..........................................25 l
Motorolaj:  .............................................  cca. 1,1 l
Fogyasztás 2/3 tehernél:  ................  cca. 2,2 l/óra
Súly:  .........................................................82,0 kg
Hangnyomásszint LpA:  .....................  74,6 dB(A)
Hangteljesítményszint LWA bizonytalanság K  .......
........................................... 96 dB(A) / 1,89 dB(A)
Teljesítménytényező cos ϕ:  ..............................  1
Teljesítményosztály:  ........................................G1
Hőmérséklet max.:  .....................................  40°C
Max. felállításmagasság (NNf):  ............... 1000 m
Gyújtógyertya:  .......................................... F7RTC

Üzemmód S1 (Tartósüzem)
A gépet tartósan lehet a megadott teljesítménnyel 
üzemeltetni.

Üzemmód S2 (Rövid idejű üzem)
A gépet rövid ideig szabad a megadott teljesít-
ménnyel üzemeltetni (5 perc). Azután a gépnek 
egy ideig le kell állnia, azért hogy ne melegedjen 
fel nem megengedetten (5 perc).
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5. Üzembevétel előtt

5.1 Összeszerelés 
•  A 6-tól – 9-ig levő képeken mutatottak szerint 

felszerelni az állólábat, a kerekeket és a toló-
fület. 

•  Mielőtt üzemanyagot vagy olajat töltene be 
szereljen fel minden részt, azért hogy elkerül-
je a folyadékok kifolyását. 

•  A kerekek felszereléséhez tolja elősször a 
keréktengelyt az áramfejlesztő alulsó oldalán 
levő tartókon keresztül és szerelje fel a 7-es 
képen mutatottak szerint a kerekeket. A ke-
rekek felszerelésénél ügyelni arra, hogy a ke-
rekek magasabb kerékagyú oldala a készülék 
irányába legyen irányítva, mivel máskülönben 
súrlódnak a kereten.

5.2 Elektromos biztonság: 
•  Az elektromos vezetékeknek és a csatlakoz-

tatott készülékeknek egy kifogástalan állapot-
ban kell lenniük. 

•  Csak olyan készülékeket szabad csatla-
koztatni, amelyek megadott feszültsége az 
áramfejlesztő kimeneteli feszültségével meg-
egyezik.

•  Ne kapcsolja sohasem össze az 
áramfejlesztőt a villamos hálózattal (dugaszo-
ló aljzattal). 

•  A fogyasztóhoz vezető vezetékek hosszát 
lehetőleg röviden kell tartani.

5.3 Környezetvédelem 
•  A szennyezett karbantartási anyagot és 

az üzemanyagokat az arra előrelátott 
gyűjtőhelyen leadni. 

•  A csomagolási anyagot, fémet és 
műanyagokat visszavazetni az újrahasznosí-
táshoz.

5.4 Földelés
A statikai feltöltődések levezetéséhez szükséges 
a gépház földelése. Ehhez egy kábelt az egyik 
oldalon a generátor (3-as ábra/poz. 4) földelő cs-
atlakozásával és a másik oldalon egy externi tö-
meggel (mint például rúdföldeléssel) összekötni.

5.5 Akkumulátor

Figyelem! Az akkumulátoron történő beavatko-
zásnál és a megsemmisítésüknél fi gyelembe kell 
venni a gyártó biztosnági előírásait.

Figyelmeztetés! Az akkumulátor beépitése előtt, 
az azzal megbízott személynek le kell tennie 
minden fémkarperecet, karórát, gyűrűt és hason-
lóakat. Ha ezek a tárgyak érintkezésbe kerülnek 
az akkumulátorpólusokkal vagy az áramot vezető 
kábelekkel, akkor ezek égési sérülésekhez veze-
thetnek.

Figyelmeztetés! Minden beüzemeltetés előtt 
leellenőrizni a kábel és a dugó izolálását. Defek-
tes izolálások esetén nem szabad üzembe venni 
a készüléket.
Figyelmeztetés! A javításokat csak egy 
szakműhely vagy a gyártó által végeztetni el.

Az akkumulátor be- és kiszerelése (ábrák 
15a/15b)
Figyelem! Az áramfejlesztőt csak egy karbantar-
tást nem igénylő 12V akkumulátorral üzemeltetni.

Nyissa ki az akkumulátor burkolatát (ábra15a/
poz. A) Állítsa a akkumulátort (poz. 24) a talajra. 
Először rácsatlakoztatni a piros kábalet a +-ra és 
azután a fekete kábelt a - -ra (ábra 15b). A kisze-
relés az ellenkező sorrendben történik.

Figyelem! Ne válassza le az üzem ideje alatt az 
akkumulátort a kocsihálózatról, ez tönkre teheti a 
töltőelektrónikát.

Az akkumulátor töltése a kocsihálózaton 
keresztül
Az üzem ideje alatt a generátor által töltődik a 
kocsihálózaton keresztül az akkumulátor.

Az akkumulátor karbantartása és ápolása 
•  Ügyeljen arra, hogy az akkumulátorja mindig 

feszesen be legyen építve. 
•  Biztosítva kell lennie egy kifogástalan össze-

köttetésnek az elektromos szerelvény vezeté-
ki hálózatára. 

•  Az akkumulátort tisztán és szárazon tartani.

Anl_BT_PG_5500_1_EX_AT_SPK7.indb   23Anl_BT_PG_5500_1_EX_AT_SPK7.indb   23 06.05.2019   13:59:3906.05.2019   13:59:39



H

- 24 -

6. Kezelés

Figyelem! Az első üzembevételnél motorolajat és 
üzemanyagot muszáj beletölteni.

•  Leellenőrizni az üzemanyagot, esetleg utánt-
ölteni 

•  Gondoskodni a készülék elegendő 
szellőztetéséről

•  Győződjön meg arról, hogy a gyújtókábel rá 
van erősítve a gyújtógyertyára 

•  Megitélni az áramfejlesztő közvetlen környe-
zetét. 

•  Válassza esetleg le a villamos készülékeket 
az áramfejlesztőröl

6.1 A motor startolása

6.1.1 Indítás az E-indítóval 
•  Megnyitni a benzincsapot (13); ehhez a 

csapot lefelé fordítani 
•  Az “ON” állásba tenni a kulcsot (10) 
•  Az I Ø I állásba tenni a hideginditókart (11). 
•  A gyújtókulcsnak a gyújtózárban levő elofordí-

tása által beindítani a motort (1-es ábra/poz. 
10). Ha beindult a motor, akkor csavarja a gy-
ujtókulcsot azonnal vissza a kiinduló állásba. 
A gyujtókulcsnak a motor futása alatti újboli 
üzemeltetése az indítószisztéma sérüléséhez 
vezet. 

•  A motor startolása után a hidegindítókart (11) 
ismét vissza tolni

6.1.2 Indítás a reverzáló indítóval 
•  Megnyitni a benzincsapot (13); ehhez a 

csapot lefelé fordítani 
•  Az “ON” állásba tenni a kulcsot (10) 
•  Az I Ø I állásba tenni a hideginditókart (11). 
•  A reverzálókapcsolóval (12) indítani a motort; 

ehhez a fogantyút erősen meghúzni. Ha nem 
indult volna be a motor, akkor mégegyszer a 
fogantyúnál fogva meghúzni 

•  A motor startolása után a hidegindítókart (11) 
ismét vissza tolni

Figyelem!
A reverzálókapcsoló általi indításkor a hirtelen 
visszacsapódás által, előidézve a beinduló motor 
álta, a kezeken sérülések keletkezhetnek. Hordjon 
az indításhoz védőkesztyűket.

6.2 Az áramfejlesztő megterhelése 
•  Ha balra állítsa az átkapcsolót (3-as ábra/

poz. 27), akkor használni tudja a 230 V~ -os 
dugaszoló aljzatokat.

•  Figyelem: Habár ebben az állásba a 3000 W 
tartósüzem (S1) a 2 dugaszoló aljzatra fel lesz 
osztva, akkor is csak egy dugaszoló aljzatot 
lehet 3000 W-al megterhelni. A két dugaszoló 
aljzat összteljesítménye rövid időre (S2), 5 
percre maximálisan 3300 W is lehet. 

•  Ha jobbra állítsa az átkapcsolót (3-as ábra/
poz. 27), akkor a 400 V 3~ -as dugaszoló 
aljzat aktiv. Figyelem: Ezt a dugaszoló aljzatot 
tartósan (S1) 3600 W-al és rövid ideig max. 2 
percig 5500 W-al (nyugalmi állapotból, lehűlt 
aggregátnál) vagy max. 5 percig 4800 W-al 
(üzemhőmérsékletnél) szabad megterhelni. 

•  Az áramfejlesztő a 230 V~ és a 400 V 3~-as 
váltakozó feszültségű készülékekre alkalmas. 

•  Ne kapcsolja rá a generátort a háztartási 
hálózatra, mivel azáltal a generátor vagy  a 
háztartásban levő más villamos készülékek 
megsérülését idézheti elő.

Utasítás: Némely villamos készüléknek 
(motorszúrófűrészek, fúrógépek stb. ) magasabb 
áramfogyasztása lehet, ha megnehezített körül-
mények alatt vannak használva.
Némely villamos készüléket ( mint például TV-
készülékek, számítógép,… ) nem szabad egy 
generátoron keresztül üzemeltetni.

Kétség esetén érdeklődjön a készüléke gyár-
tójánál.

6.3 Túlterhelés elleni védelem
Az áramfejlesztő egy túlterhelés elleni védővel 
van felszerelve. Ez túlterhelés esetén lekapcsolja 
az egyes dugaszoló aljzatokat.

Figyelem! Ha ez az eset lépne fel, akkor 
csökkentse le az áramfejlesztőtöl igényelt elektro-
mos teljesítményt vagy távolítsa el a csatlakozta-
tott defektes készülékeket.

Figyelem! Defektes túlterhelés elleni kapcso-
lókat csak ugyanolyan felépítésű, ugyanazokkal 
a teljesítményi adatokkal rendelkező túlterhelés 
elleni kapcsolók által szabad kicserélni. Ehhez a 
vevőszolgálathoz fordulni.

230V~ dugaszoló aljzatok:
Túlterhelés esetén minden 230V~ dugaszoló 
aljzat le lesz kapcsolva (3-as ábra/poz. 3). A túl-
terhelés elleni kapcsoló (3-as ábra/poz. 5) bekap-
csolása által lehet a 230V~ dugaszoló aljzatokat 
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ismét üzembe helyezni.

400V 3~ dugaszoló aljzat:
Túlterhelés esetén le lesz kapcsolva a 400V 3~ 
dugaszoló aljzat (3-as ábra/poz. 30). A túlterhelés 
elleni kapcsoló (3-as ábra/poz. 6) bekapcsolása 
által lehet a 400V 3~ dugaszoló aljzatot ismét 
üzembe helyezni.

6.4 Leállítani a motort 
•  Mielőtt leállítaná az áramfejlesztőt hagyja rö-

viden megterhelés nélkül futni, azért hogy az 
aggregát tudjon „utána hülni“. 

•  Az „OFF“ állásba tenni a kulcsot (1-es ábra/
poz. 10). 

•  Lezárni a benzincsapot.

7.  Tisztítás, karbantartás, tárolás és 
pótalkatrészmegrendelés

Minden tisztítási és karbantartási munka előtt 
leállítani a motort és á gyújtógyertyadugót lehúzni 
a gyújtógyertyáról.

Utasítás! Állítsa azonnal le a készüléket és fordul-
jon a szervíz állomáshoz: 
•  Szokatlan rezgéseknél vagy zörejeknél 
•  Ha a motor túlterheltnek látszik, vagy hibás 

gyújtásai lennének

7.1 Tisztítás 
•  Tartsa a védőberendezéseket, szellőztető 

réseket és a motor gépházat annyira por- és 
piszokmentesen, amennyire csak lehet. Dörz-
sölje le a készüléket egy tiszta posztóval vagy 
pedig fújja ki alacsony nyomás alatt sűrített 
levegővel. 

•  Azt ajánljuk, hogy minden használat után 
azonnal kitisztítsa a készüléket. 

•  A készüléket rendszeresen egy nedves 
posztóval és egy kevés kenőszappannal 
megtisztítani. Ne használjon tisztító vagy oldó 
szereket; ezek megtámadhatják a készülék 
műanyagrészeit. Ügyeljen arra, hogy ne kerül-
hessen víz a készülék belsejébe.

7.2 Légszűrő
Vegye ehhez a szervíz-információkat is fi gyelem-
be.
•  Rendszeresen megtisztítani a légszűrőt, ha 

szükséges kicserélni.
•  Nyissa ki mind a két kapocst (ábra 11/A) és 

távolítsa el a légszűrőfedelet (ábra 11/B). 

•  Vegye ki a szűrőelemeket (ábra 12/C) 
•  Az elemek tisztításához nem szabad maró 

hatású tisztítókat vagy benzínt használni. 
•  Az elemeket egy sima felületen történő kipo-

rolás által tisztítani. Erős szennyeződésnél 
szappanlúggal kimosni, azután tiszta vízzel 
kiöblíteni és hagyni a levegőn megszáradni. 

•  Az összeszerelés az ellenkező sorrendben 
történik.

7.3 Gyújtógyertya (ábrák 13-tól – 14-ig)
A gyújtógyertyát szennyeződésekre elősször 10 
üzemóra után leellenőrizni és adott esetben egy 
rézdrótkefével megtisztítani. Azután a gyújtógyer-
tyát minden 50 üzemóra után karban kell tartani. 
•  Nyissa ki a karbantartás csapóajtóját (13/E-s 

ábra). 
•  Húzza egy csavarófordulattal le a gyújtógyer-

tyadugót. 
•  Távolítsa el a mellékelt gyújtógyertyakulccsal 

a gyújtógyertyát (ábra 14/D). 
•  Az összeszerelés az ellenkező sorrendben 

történik.

7.4 Olajcsere, lellenőrizni az olajszintet (min-
den használat előtt)

A motorolajcserét üzemmeleg motornál kellene 
elvégezni. 
•  Állítsa le az áramfejlesztő aggregátort 

egy megfelelő alátétre, enyhén ferdén az 
olajleengedő csavarhoz. 

•  Kinyitni az olajbetöltőcsavart (7)
•  Megnyitni az olajleengedő csavart (8) és leen-

gedni a meleg motorolajat egy felfogó tartály-
ba. 

•  A fáradt olaj kifolyása után bezárni az 
olajleengedő csavart és az áramfejlesztőt is-
mét egyenesre felállítani. 

•  Az olajmérő pálca felső jelzéséig betölteni 
motorolajat. 

•  Figyelem: Az olajmérő pálcát az olajállás 
leellenőrzéséhez ne csavarja be, hanem csak 
dugja be a menetig. 

•  A fáradt olajat helyesen kell megsemmisíteni.

7.5 Olajlekapcsoló autómata
Az olajhiány biztosítás (9) akkor lép üzembe, ha 
túl kevés olaj van benne. Ebben az esetben nem 
lehet indítani a motort vagy rövid idő után automa-
tikusan leáll. Egy indítás csak a motorolaj feltölté-
se után (lásd a 7.4-es pontot) lehetséges.
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7.6 A defektes biztosíték kicserélése
Nyissa ki a biztosítékbefogót (ábra 16a/poz. A) és 
cserélje ki új biztosíték ellen a defektes biztosíté-
kot (ábra 16b).

Figyelem! Kizárólagosan csak ugyanolyan 
típusú biztosítékokat használni, mint ami-
lyenek a megfelelő biztosítékfelvevőben be 
voltak szerelve.
Ügyeljen ennél különösen a maximális 
áramerősségre (begravírozva a biztosíték-
ban).

Kétség esetén kérjük forduljon itt is a 
vevőszolgálatunkhoz vagy egy villamossági sza-
kemberhez.

7.7 Karbantartás 
•  A készülék belsejében nem található karbant-

artandó rész.

7.8 Tárolás 
•  Hagyja a motort lehülni (cca. 5 perc). 
•  Tisztítsa meg a gép külső gépházát.
•  Tárolja a gépet egy hideg, száraz helyen 

és mindenféle gyujtóforrások és gyullékony 
anyagok hatótávolságán kívül.

7.9 A pótalkatrész megrendelése:
Pótalkatrész megrendésénél a következő adato-
kat kellene megadni:
•  A készülék típusát
•  A készülék cikk-számát
•  A készülék ident- számát
•  A szükséges pótalkatrész pótalkatrész 

számát
Aktuális árak és inforációk a www.isc-gmbh.info 
alatt találhatóak.

8. Megsemmisítés és 
újrahasznosítás

A szállítási károk megakadályozásához a készü-
lék egy csomagolásban található. Ez a csoma-
golás nyersanyag és ezáltal ismét felhasználható 
vagy pedig visszavezethető a nyersanyagi 
körforgáshoz. A készülék és annak a tartozé-
kai különböző anyagokból állnak, mint például 
fémből és műanyagokból. Defektes készülékek 
nem tartoznak a házi hulladékok közé. Szakszerű 
megsemmisítéshez le kellene adni a készüléket 
egy megfelelő gyűjtőhelyen. Ha nem ismer 
gyűjtőhelyeket, akkor érdeklődjön ütánna a köz-
ségi önkormányzatnál.

9. Szállítás

•  Szállításhoz használja a fogantyút és vezesse 
azzal az áramfejlesztőt. 

•  A készüléket csak a szállítási fogantyúnál fog-
va szállítani.

•  Védje a készüléket váratlan ütések ill. vibráci-
ók elől.
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10.   Zavarok elhárítása

Zavar Lehetséges okok Elhárítás
 Nem lehet elindítani 
a motort

  Beugrik az olajlekapcsolóautomatika

Kormozott a gyújtógyertya

Nincs üzemanyag

  Leellenőrizni az olajállást, feltölteni a 
motorolajat 

Megtisztítani a gyújtógyertyát, ill. kic-
serélni. Elektródatávolság 0,6 mm

Üzemanyagot utánnatölteni / 
leellenőriztetni a benzincsapot

 Túl kevés vagy hiá-
nyzik teljesen a ge-
nerátor feszültsége

  Defekt a szabályozó vagy a 
kondenzátor

Kioldódott a túláramvédôkapcsoló

Szenyezôdött a levegôszûrô

  Felkeresni a szaküzletet

Üzemeltetni a kapcsolót és 
csökkenteni a fogyasztókat

Megtisztítani vagy kicserélni a szûrôt
Nem töltődik az ak-
kumulátor

Rossz a csatlakozó az akkumulátor-
hoz

Károsult az akkumulátor

Defektes (ábra 16a/16b) a biztosíték

megtisztítani a kontaktusokat

Egy szakember által leellenőriztetni 
és adott esetben kicseréltetni az ak-
kumulátort

Egy másik akkumulátorral 
leellenőrizni a készülék működését, 
kicserélni a biztosítékot

Nem forgat az indító Üres az akkumulátor

nincs rácsatlakoztatva az akkumulátor

feltölteni az akkumulátort

rácsatlakoztatni az akkumulátort
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 Csak az EU-országoknak

Ne dobja az elektromos szerszámokat a háztartási hulladék közé!

Az elektromos és elektronikus-öregkészülékek 2012/19/EG európai irányvonala és anemzeti jogba való 
átvétele szerint az elhasznált elektromos szerszámokat szétválasztva kell összegyüjteni és vissza kell 
vezetni egy környezetvédelemnek megfelelő újrafelhasználáshoz.

Recycling-alternatívák a visszaküldési felszólításhoz:
Az elektromos készülék tulajdonosa, a tulajdon feladása esetében köteles a visszaküldés helyett alter-
nativ a szakszerű értékesítéssel kapcsolatban összedolgozni. Az öreg készüléket ehhez egy visszavevő 
helynek is át lehet hagyni, amely elvégzi a nemzeti körforgásipari- és hulladéktörvények értelmében 
levő megsemmisítést. Ez nem érrinti az öreg készülékek mellékelt elektromos alkotórészek nélküli tarto-
zékait és segítőeszközeit 

A termékek dokumentációjának és a kisérőpapírjainak az utánnyomtatása vagy egyébb sokszorosítása, 
kivonatosan is csak az iSC GmbH kihangsúlyozott beleegyezésével engedélyezett. 

Technikai változtatások jogát fenntartva
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  Szervíz-információk 

A garanciaokmányokban megnevezett minden országban kompetens szervíz-partnereket tartunk fenn, 
akik kontaktusi lehetőségét kérjük vegye ki a garanciaokmányból. Ezek minden szervíz-ügyben mint 
javítás, pótalkatrész- és gyorsan kopó rész-ellátás vagy a fogyóeszközök megrendelhetőségével kapc-
solatban a rendelkezésére állnak.

Figyelembe kell venni, hogy ennél a terméknél a következő részek már használat szerinti vagy termés-
zetes kopásnak vannak alávetve ill. a következő részekre van mint fogyóeszközökre szükség.

Kategória Példa
Gyorsan kopó részek* Gyújtógyertya, légszűrő, benzinszűrő, 

akkumulátor
Fogyóeszköz/ fogyórészek*
Hiányzó részek

 * nincs okvetlenül a szállítás terjedelmében!

Hiányok vagy hibák esetén kérjük a hibaesetet a www.isc-gmbh.info alatt bejelenteni. Kérjük ügyeljen 
egy pontos hibaleírásra és felelje meg mindenesetre a következő kérdéseket:

• Működött már egyszer a készülék, vagy elejétől kezdve már defekt volt?
• Feltünt Önnek a defekt fellépése előtt valami a készüléken (tünet a defekt előtt)?
• Az Ön véleménye szerint mi a készülék hibás működése (főtünet)?  

Írja le ezt a hibás működést.
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 Garanciaokmány 

Tisztelt Vevő,
termékeink szigorú minőségi ellenőrzés alá vannak vetve. Ha ez a készülék mégis egyszer nem 
működne kifogástalanul, akkor azt nagyon sajnáljuk és kérjük Önt forduljon a szervízszolgáltatásunkhoz 
amely ebben a garanciakártyában megadott cím alatt található. Szívesen állunk a rendelkezésére telefo-
non is, az alul megadott szervízszám alatt. A garanciaigény érvényesítésével kapcsolatban a következő 
érvényes:
1. Ezek a garanciafeltételek csak kizárólagosan a fogyasztóknak szólnak, ez annyit jelent hogy ter-

mészetes személyeknek, akik nem szánják ezt a terméket sem üzemszerű sem egyébb önálló 
tevékenységeik körén belül használni. Ezek a garanciafeltételek szabályozzák a kiegészítő garan-
ciateljesítményeket, amelyeket a lent megnevezett gyártó a vásárlóknak az új készülékeire igér a 
törvényileg előírt garanciaszolgálathoz kiegészítően. A jogi szavatossági igényei, nincsennek ez a 
garnacia által érintve. A garanciateljesítményünk az Ön számára díjmentes.

2. A garanciateljesítmény csak kizárólagosan az Ön által, a lent megnevezet gyártótol megvásárolt új 
készüléken felmerülő olyan hibákra terjed ki, amelyek bebizonyíthatóan egy anyaghibán vagy egy 
gyári hibán alapszanak és korlátolva van választásunk szerint, vagy ezeknek a hibáknak az elhárí-
tására vagy a készülék kicserélésére.
Kérjük vegye fi gyelembe, hogy a készülékeink rendeltetésük szerint nem az ipari, kézműipari vagy 
szakmai használatra lettek konstruálva. Ezért a garanciaszerződés nem jön létre, ha a készülék 
a garancia ideje alatt kisipari, kézműipari vagy ipari üzemek területén lett használva vagy ha, 
egyenértékű igénybevételnek lett kitéve.

3. A szavatosságunk alol ki vannak véve: 
- olyan károk a készüléken, amelyek az összeszerelési utasítás fi gyelmen kívül hagyása vagy ame-
lyek a nem szakszerű felszerelés, a használati utasítás fi gyelmen kívül hagyása (mint például egy 
rossz hálózati feszültségre vagy áramfajtára való rákapcsolás), vagy a karbantartási és biztonsági 
határozatok fi gyelmen kívül hagyása vagy a készüléknek egy nem normális környezeti feltételeknek 
történő kitétele vagy egy hiányos ápolás és karbantartás által keletkeztek. 
- károk a készüléken, amelyek egy rossz bánásmód vagy nem szakszerű használatok (mint például 
a készülék túlterhelése vagy nem engedélyezett betétszerszámok vagy tartozékok használata), 
idegen testeknek a készülékbe levő behatolása (mint például homok, kövek és por, szállítási károk), 
erőszak kifejtése vagy idegenkezűség (mint például leesés általi károk) által jöttek létre. 
- károk a készüléken vagy a készülék részein, amelyek a használatnak megfelelő, szokásos vagy 
egyébb természetes elkopásra vezethetőek vissza.

4. A garancia időtartama 24 hónap és a készülék vásárlasi napjával kezdődik. Garanciaigényeket a 
garancia idő lejárata előtt kell, két héten belül, a defekt felismerése után érvényesíteni. Ki van zárva 
a garanciaigények érvényesítése a garanciaidő letelte után. A készülék javítása vagy kicserélése 
nem hosszabbítja meg a szavatosság idejét, se nem indul ez a teljesítmény által egy új garanciaidő 
a készülékre vagy az esetleg beépített pótalkatrészekre. Ez egy helyszíni szervíz esetében is érvé-
nyes.

5. A garanciajogának az érvénysítéséhez kérjük jelentse be a defektes készüléket a következő cím 
alatt: www.isc-gmbh.info. Kérjük tartsa készenlétben az új készülék ön általi vásárlásának a bizo-
nylatát vagy más igazolásait. Olyan készülékeket, amelyek megfelelő igazolás vagy típustábla nélkül 
kerülnek beküldésre, azok hiányzó hozzárendelési lehetőség miatt ki vannak zárva a garnciateljesít-
mény alol. Ha a készülék defektjére kiterjed a garnciateljesítményünk, akkor azonnal visszakap egy 
megjavított vagy egy új készüléket.

Magától érthetődő, hogy a költségek megtérítése ellenében szívesen megjavítsuk azokat a készüléken 
levő defekteket, amelyek nem esnek a garancia terjedelme alá vagy amelyeket már nem érinti a garan-
cia. Ehhez kérjük a készüléket a szervízcímünkre beküldeni.

Ennek a használati utasításnak a szervíz-információja szerint utalunk ennek a garanciának a gyorsan 
kopó részekkel, használati részekkel és hiányzó részekkel kapcsolatban fennálló fenntartásáira.
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Nevarnost!
Pri uporabi naprav je potrebno upoštevati nekaj 
varnostnih ukrepov, da bi preprečili poškodbe 
in materialno škodo. Zato skrbno preberite ta 
navodila za uporabo/varnostne napotke. Le-te 
dobro shranite tako, da boste imeli zmeraj pri 
roki potrebne informacije. Če bi napravo izročili 
drugim osebam, Vas prosimo, da jim izročite tudi 
ta navodila za uporabo/varnostne napotke. Ne 
prevzemamo nobene odgovornosti za nezgode 
ali škodo, ki bi nastale zaradi neupoštevanja teh 
navodil za uporabo in varnostnih napotkov.

Obrazložitev opozorilnih napisov na napravi 
(Slika 17)
1.  Nevarnost! Preberite navodila za upravljanje.
2.  Opozorilo! Vroči deli. Držite razdaljo.
3.  Nevarnost! Med nalivanjem goriva ugasnite 

motor.
4. Nevarnost! Izpušni plini generatorja so stru-

peni. Opozorilo pred nevarnostjo zadušitve.
5. Nevarnost! Ne uporabljajte v neprezračenih 

prostorih.
6. Opozorilo pred gorljivimi snovmi.
7. Opozorilo pred električno napetostjo.

1. Varnostni napotki

Odgovarjajoče varnostne napotke lahko prebere-
te v priloženi knjižici!
Nevarnost!
Preberite varnostne napotke in navodila.
Neupoštevanje varnostnih napotkov in navodil 
ima lahko za posledico električni udar, požar in/ali 
hude poškodbe. Shranite vse varnostne napot-
ke in navodila za kasnejšo uporabo.
 
 Na generatorju električnega toka ne smete izvaja-
ti nikakršnih sprememb.
• Za vzdrževanje in pribor smete uporabljati 

samo originalne dele.
• Pozor: Nevarnost zastrupitve! Prepovedano je 

vdihovati izpušne pline.
• Otroci se ne smejo zadrževati v bližini gene-

ratorja električnega toka.
• Pozor: Nevarnost opeklin! Ne dotikajte se 

opreme izpušnih plinov in pogonskega agre-
gata.

• Uporabljajte primerno zaščito za ušesa, ko se 
nahajate v bližini naprave.

• Pozor ! Bencin in bencinske pare so lahko 
vnetljive oziroma eksplozivne.

• Generatorja električnega toka nikoli ne upora-

bljajte v neprezračevanih prostorih. Pri upora-
bi generatorja v dobro prezračevanih prosto-
rih morate speljati izpušne pline preko cevi za 
izpušne pline neposredno na prosto. Pozor: 
Tudi pri uporabi cevi za odvajanje izpušnih 
plinov lahko pride do uhajanja strupenih 
izpušnih plinov. Zaradi nevarnosti požara ne 
sme biti cev za odvajanje izpušnih plinov ni-
koli usmerjena na gorljive snovi.

• Nevarnost eksplozije: Nikoli ne uporabljajte 
generatorja električnega toka v prostorih z 
lahko vnetljivimi snovmi.

• Števila vrtljajev, ki ga je že predhodno nas-
tavil proizvajalec, ne smete spreminjati, ker 
v nasprotnem lahko poškodujete generator 
električnega toka ali na generator priključene 
naprave.

• Med transportom morate zavarovati generator 
električnega toka pred zdrsom in obračanjem.

• Generator morate postaviti najmanj 1 m 
vstran od zgradb ali priključenih naprav.

• Za generator električnega toka izberite var-
no, ravno mesto postavitve. Prepovedano je 
obračati in prevračati generator ali menjavati 
lokacijo generatorja, ko le-ta obratuje.

• Med transportom in med dolivanjem goriva 
zme-raj izključite motor generatorja.

• Pazite na to, da ne boste med dolivanjem 
goriva razlivali gorivo po motorju ali po izpušni 
cevi.

• Nikoli ne uporabljajte generatorja električnega 
toka v dežju ali sneženju.

• Nikoli ne prijemajte generatorja električnega 
toka z mokrimi rokami.

• Zaščitite se pred električnimi nevarnostmi. 
Na prostem uporabljajte samo v ta namen 
odobrene in ustrezne kabelske podaljške 
(H07RN).

•  Pri uporabi podaljškov ali mobilnih distribu-
cijskih omrežij vrednost upora ne sme preseči 
1,5 Ω. Kot smerna vrednost velja, da celotna 
dolžina napeljav za presek 1,5 mm² ne sme 
presegati 60 m, pri preseku 2,5 mm² pa ne 
sme presegati 100 m. 

• Na nastavitvah motorja in generatorja ne 
smete izvajati nobenih sprememb.

• Popravila in nastavitve sme izvajati samo 
pooblaščeno strokovno usposobljeno osebje

• V bližini odprte luči, ognja ali iskrenja ne do-
livajte goriva oziroma ne praznite posode za 
gorivo. Ne kadite!

• Ne dotikajte se mehansko premičnih delov 
ali vročih delov. Ne odstranjujte nobenih 
zaščitnih pokrovov.

• Naprave ne smejo biti izpostavljene vlagi ali  
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prahu. Dopustna temperatura okolice od -10 
do +40°, max. nadmorska višina 1000 m, re-
lativna zračna vlaga: 90 % (nekondenzna)

• Generator žene motor na notranje zgorevan-
je, ki v območju izpuha (na nasproti ležeči 
strani od vtičnic) in v območju izhoda izpuha 
tvori toploto. Izogibajte se bližini teh površin, 
ker obstaja nevarnost, da si opečete kožo. 

• Gorivo je gorljivo in lahko vnetljivo. Ne polnite 
med obratovanjem. 

• Nekateri deli izgorevalnega motorja na z 
bati so vroči in lahko povzročijo opekline. 
Upoštevajte opozorila na zasilnem genera-
torju. 

• Pri montaži v prezračevanih prostorih je treba 
dodatno upoštevati zahteve glede zaščite 
pred požarom in eksplozijo. 

• Pred uporabo je treba preveriti zasilni gene-
rator in njegovo električno opremo (vključno 
z napeljavami in vtičnimi spoji) ter zagotoviti, 
da ni okvar. 

• Zasilnega generatorja ni dovoljeno priključiti 
v drug vir električnega toka, na primer na 
oskrbo z energijo podjetij za oskrbo z ener-
gijo. V posebnih primerih, kjer je predvidena 
rezervna povezava na obstoječe električne 
sisteme, sme slednjo vzpostaviti le uspo-
sobljeni elektrotehnik, ki upošteva razlike 
med uporabljeno opremo, ki uporablja javno 
električno omrežje, in obratovanjem zasilnega 
generatorja. V skladu s tem delo ISO 8528 je 
treba razlike navesti v navodilu za uporabo. 

• Zaradi velikih mehanskih obremenitev je 
dovoljeno uporabljati le odporne gumijaste 
cevne napeljave (po IEC 60245-4) ali enakov-
redno opremo. 

• Opozorilo! Upoštevajte predpise glede 
električne varnosti, ki veljajo v kraju, kjer upo-
rabljate zasilni generator. 

• Opozorilo! Upoštevajte zahteve in previdnost-
ne ukrepe v primeru ponovne oskrbe naprave 
s pomočjo zasilnega generatorja glede na 
zaščitne ukrepe te naprave in smernice, ki se 
uporabljajo. 

• Zasilne generatorje je dovoljeno uporabljati le 
do nazivne moči v nazivnih pogojih uporabe. 
Če se zasilni generator uporablja v pogojih, 
ki ne ustrezajo referenčnih pogojem po ISO 
8528-8, in če sta hlajenje motorja ali gene-
ratorja zmanjšana, npr. zaradi obratovanja 
v omejenih območjih, je treba njegovo moč 
zmanjšati. Na voljo je treba dati informacije 
za obveščanje uporabnika o potrebnem 
zmanjšanju moči zaradi visokih temperatur, 
višine postavitve in zračne vlage v primerjavi 

z referenčnimi pogoji.
• Vrednosti, ki so pri tehničnih podatkih na-

vedene za nivo zvočne moči (LWA) in za nivo 
zvočnega tlaka (LWM), predstavljajo nivo 
emisije in niso nujno zanesljiv delovni nivo. 
Ker obstaja povezava med nivojem emisije 
in nivojem imisije, le-te ni možno zanesljivo 
uporabiti za določanje eventualno potrebnih, 
dodatnih preventivnih ukrepov. Faktorji, ki 
vplivajo na dejanski nivo imisije delovne moči, 
vključujejo karakteristike delovnega pros-
tora, druge vire hrupa, itd., kot n.pr. število 
strojev in drugih v bližini izvajanih postopkov 
in časovni obseg, katerim je izpostavljeni up-
ravljalec stroja. Prav tako lahko dopustni nivo 
imisije odstopa od države do države. Vendarle 
pa bodo te informacije uporabniku stroja nu-
dile možnost, da bolje izvede ocenitev rizikov 
in nevarnosti. 

• Ne uporabljajte nobene električne opreme 
(tudi kabelskih podaljškov in priključkov), ki 
so pomanjkljivi. Električni dovodni kabli in 
priključene naprave morajo biti v brezhibnem 
stanju.

• Priključujete lahko samo naprave, katerih 
nape-tostni podatki odgovarjajo izhodni nape-
tosti generatorja električnega toka.

• Nikoli ne priključujte generatorja električnega 
toka na električno omrežje ( električna 
omrežna vtičnica) .

• Dolžine kablov do porabnikov naj so po 
možnosti čim krajše.

• Umazani material za vzdrževanje in pogons-
ke snovi odstranjujte na zbirna mesta, ki so 
predvi-dena za te namene.

• Embalažni material, kovine in plastiko predaj-
te v recikliranje. 

Varnostni ukrepi za akumulatorje
1. Vedno pazite, da so akumulatorji vstavljeni s 

pravilno polarnostjo (+ in –), kot je navedeno 
na akumulatorju.

2. Na akumulatorju ne povzročite kratkega stika.
3. Ne polnite akumulatorjev, ki niso za ponovno 

polnjenje.
4. Akumulatorja ne izpraznite preveč!
5. Akumulatorjev ne ogrevajte!
6. Ne varite in ne spajkajte neposredno na aku-

mulatorjih!
7. Akumulatorjev ne jemljite narazen!
8. Akumulatorjev ne deformirajte!
9. Akumulatorjev ne mečite v ogenj!
10. Akumulatorje hranite zunaj dosega otrok.
11. Otroci ne smejo zamenjati akumulatorjev brez 

nadzora!
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12. Akumulatorjev ne shranjujte v bližini ognja, 
ognjišč ali drugih virov vžiga. Akumulatorja ne 
izpostavljajte neposredni sončni svetlobi. Če 
je vroče, akumulatorja ne uporabljajte in ne 
shranjujte v vozilih.

13. Neuporabljenih akumulatorjev ne približujte 
kovinskim predmetom. To lahko povzroči 
kratki stik akumulatorja in s tem poškodbe, 
opekline in celo nevarnost požara.

14. Akumulator vzemite iz naprave, če je dalj 
časa ne uporabljate!

15. NIKOLI se ne dotikajte izteklih akumulator-
jev brez ustrezne zaščite. Če pride iztekla 
tekočina v stik s kožo, morate ta predel kože 
takoj začeti izpirati s tekočo vodo. Na vsak 
način preprečite stik tekočine z očmi in usti. V 
tem primeru takoj poiščite zdravniško pomoč.

16. Kontakte akumulatorja in protikontakte v nap-
ravi pred vstavitvijo očistite.

Odstranjevanje
Upoštevajte, da je treba akumulator odstraniti, 
preden izdelek zavržete. 
Akumulatorji: Odstranite le v mehaničnih delav-
nicah, posebnih mestih, kjer akumulatorje spre-
jemajo in na odlagališčih za posebne odpadke. 
Pozanimajte se pri krajevni enoti.

2. Opis naprave na obseg dobave 

2.1 Opis naprave (Slika 1-5)
 1 Prikaz rezervoarja
2 Pokrov rezervoarja
3 2 x 230 V~ vtičnice
4 Ozemljitveni priključek
5 Varnostni sprožilec 230 V
6 Varnostni sprožilec 400 V
7 Vijak za dolivanje olja
8 Vijak za izpust olja
9 Varovalo za pomanjkanje olja
10 Ključ
11 Ročica za hladni zagon
12 Reverzirna zagonska naprava
13 Pipa za bencin
14 Kolesa
15 Osi kolesa
16 Oporna noga
17 Držalo potisnih ročajev
18 Potisni ročaj
19a Vijaki M8x40
19b Vijaki M8x25
20 Vijaki M8x16
21 Podložka za kolesa

22 Varnostna razcepka za kolesa
23 Matice M8
24 Akumulator 12 V
25 Ključ za vžigalne svečke
26 Lijak za polnjenje olja
27 Preklopnik 230 V~ / 400 3 ~
28 Kontrolna lučka 230 V
29 Kontrolna lučka 400 V
30 400 V 3 ~ vtičnica

2.2 Obseg dobave
S pomočjo opisanega obsega dobave preverite, 
ali je artikel popoln. Če deli manjkajo, se naj-
kasneje v 5 delovnih dnevih po nakupu izdelka 
obrnite na naš servisni center ali na prodajno 
mesto, kjer ste napravo kupili, in predložite račun. 
Upoštevajte preglednico garancijskih storitev ob 
koncu tega navodila.
•  Odprite embalažo in previdno vzemite napra-

vo iz embalaže.
•  Odstranite embalažni material in embalažne 

in transportne varovalne priprave (če obstaja-
jo).

•  Preverite, če je obseg dobave popoln.
•  Preverite morebitne poškodbe naprave in 

delov pribora, do katerih bi lahko prišlo med 
transportom.

•  Po možnosti shranite embalažo do poteka 
garancijskega roka.

Nevarnost! 
Naprava in embalažni material nista igrača za 
otroke! Otroci se ne smejo igrati s plastičnimi 
vrečkami, folijo in malimi deli opreme! Obsta-
ja nevarnost zadušitve in zaužitja takšnih 
delov materiala!

• Električni generator
•  Originalna navodila za uporabo 

3. Predpisana namenska uporaba

 Naprava je primerna za vse načine uporab, ki so 
predvideni za obratovanje na 230 V ~/400 V 3 
~. Brezpogojno upoštevajte omejitve v dodatnih 
varnostnih napotkih. Namen generatorja je pogon 
električnih orodij in oskrba virov razsvetljave z 
električnim tokom. Pri gospodinjskih aparatih 
prosimo, da preverite primernost uporabe po 
dotičnih podatkih proizvajalca. V primeru dvoma 
povprašajte pri pooblaščenem trgovcu.
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Ta stroj se lahko uporablja le v skladu z njeg-
ovo namembnostjo. Vsaka druga uporaba šteje 
kot nenamenska nedovoljena uporaba. Za 
kakršnekoli poškodbe ali škodo, ki bi nastale 
zaradi nedovoljene uporabe, nosi odgovornost 
uporabnik/upravljalec in ne proizvajalec.

Prosimo, da upoštevate, da naše naprave niso 
bile konstruirane za namene uporabe v obrtništvu 
ali industriji. Ne prevzemamo nobene odgovor-
nosti, če je bila naprava uporabljana v obrtništvu 
ali industriji ter v podobnih dejavnostih.

4. Tehnični podatki

 Generator: ............................................. Synchron
Vrsta zaščite: ............................................. IP 23M
Trajna moč P - nazivna (S1): .....................................   
........................ 3600 W/400 V 3~; 3000 W/230 V~
Največja moč Pmax (S2 5 min): ..............................  
........................ 4800 W/400 V 3~; 3300 W/230 V~
Nazivna napetost U:  ........2 x 230 V~/1x 400 V 3~
Nazivni tok I:  ........13 A (230V~) / 5,2 A (400V 3~)
Nazivna frekvenca F:  .................................. 50 Hz
Vrsta pogonskega motorja:  .........4-taktni, zračno 
hlajeni
Prostornina motorja:  ............................... 389 cm³
Največja moč:  ................................7 kW / 9,5 PS
Gorivo:  .................. normalni bencin, neosvinčeni
Prostornina posode za gorivo:  ........................25 l
Motorno olje:  ........................................... ca. 1,1 l
Poraba pri 2/3 obremenitve:  ................. ca. 2,2 l/h
Teža:   ..........................................................82 kg
Nivo zvočnega tlaka LpA:  ..................... 74,6 dB(A)
Nivo zvočne moči LWA  Negotovost K ....................
............................................ 96 dB (A)/1,89 dB(A)
Faktor učinkovitosti cos ϕ:   ................................ 1
Razred zmogljivosti:  ........................................G1
Temperatura max:  ...................................... 40 °C
Max. višina postavitve (nadmorska višina):  .........  
................................................................. 1000 m
Vžigalna svečka:  ..................................... F 7RTC

Način delovanja S1 (trajno delovanje)
Stroj lahko z navedeno močjo dela trajno. 

Način delovanja S2 (kratkotrajno delovanje)
Stroj lahko z navedeno močjo dela kratkotrajno (5 
min). Po tem času mora stroj določen čas mirova-
ti, da se ne (5 min).

5. Pred zagonom

5.1 Montaža
•  Montirajte oporno nogo, kolesa in potisni 

ročaj, kot je predstavljeno na slikah 6–9.
•  Preden v stroj nalijete pogonsko gorivo ali 

olje, montirajte vse dele, da preprečite izte-
kanje tekočin.

•  Za montažo koles potisnite najprej os kolesa 
skozi držaj na spodnji strani proizvajalca 
električnega toka in montirajte kolesa, kot je 
predstavljeno na sliki 7. Pri montaži koles pa-
zite, da bo stran koles z višjim pestom kolesa 
usmerjena v smeri naprave, saj sicer kolesa 
drgnejo ob okvir.

5.2 Električna varnost:
•  Električni dovodni kabli in priključene naprave 

morajo biti v brezhibnem stanju.
•  Priključujete lahko samo naprave, katerih 

nape-tostni podatki odgovarjajo izhodni nape-
tosti generatorja električnega toka.

•  Nikoli ne priključujte generatorja električnega 
toka na električno omrežje ( električna 
omrežna vtičnica) .

•  Dolžine kablov do porabnikov naj so po 
možnosti čim krajše.

5.3 Zaščita okolja
•  Umazani material za vzdrževanje in pogons-

ke snovi odstranjujte na zbirna mesta, ki so 
predvi-dena za te namene.

•  Embalažni material, kovine in plastiko predaj-
te v recikliranje. 

5.4 Ozemljitev
Za odvajanje statičnih nabojev je dopustna ozem-
ljitev ohišja. V ta namen povežite kabel na eni 
strani na ozemljitvenem priključku generatorja 
(Slika 3/4) in na drugi strani na zunanjo maso 
(n.pr. palično ozemljilo).

5.5 Akumulator

Pozor! Pri posegih na akumulatorju in odstranje-
vanju upoštevajte varnostne predpise izdelovalca.

Opozorilo! Pred vgradnjo akumulatorja mora 
oseba, ki je s tem pooblaščena, sneti kovinske 
trakce, zapestno uro, prstane in podobno. Če se 
predmeti dotaknejo polov akumulatorja ali kablov 
pod napetostjo, lahko to povzroči opekline.
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Opozorilo! Pred vsakim zagonom preverite izo-
lacijo kablov in vtičev. Če je izolacija okvarjena, 
naprave več ne smete uporabljati.

Opozorilo! Popravila lahko izvaja le pooblaščena 
delavnica ali izdelovalec.

Vgradnja in izgradnja akumulatorja (sl. 15a/15b)
Pozor! Generator lahko uporabljate samo z 12-V 
akumulatorjem, ki ga ni treba vzdrževati.

Odprite pokrov za akumulator (sl. 15/poz. A). 
Akumulator (poz. 24) postavite na tla. Najprej 
priključite rdeči kabel na + in nato črni kabel 
na – (sl. 15b). Demontaža poteka v nasprotnem 
vrstnem redu.

Pozor! Akumulatorja med obratovanjem ne ločite 
od krovnega omrežja, ker lahko to uniči polnilno 
elektroniko.

Polnjenje akumulatorja prek krovnega omrežja
Akumulator se med obratovanjem polni z genera-
torjem preko krovnega omrežja.

Vzdrževanje in nega akumulatorja
• Pazite, da je akumulator vedno dobro vgrajen.
• Zagotovljena mora biti brezhibna povezava 

na omrežje električne naprave.
• Akumulator mora biti čist in suh.

6. Upravljanje generatorja

Pozor! Pred prvim zagonom morate naliti motor-
no olje in gorivo.

•  Preverite stanje goriva in ga po potrebi dolijte.
•  Poskrbite za zadostno zračenje naprave.
•  Prepričajte se, če je vžigalni kabel pritrjen na 

vžigalno svečko.
•  Preglejte neposredno okolico generatorja 

električnega toka.
•  Odklopite eventuelno priključeno električno 

napravo od generatorja električnega toka.

6.1 Zagon motorja
6.1.1 Zagon z E-zaganjačem
• Odprite pipo za bencin (13) tako, da jo obrne-

te navzdol
• Stikalo za vklop/izklop (10) postavite na „ON“
• Ročico za hladni zagon (11) postavite na I Ø I
• Obrnite ključ za vžig v ključavnici in zaženite 

motor (sl. 1/poz. 10). Ko je motor zagnan, 

takoj obrnite ključ za vžig nazaj v izhodiščni 
položaj. Ponovno aktiviranje ključa za vžig 
med delovanjem motorja poškoduje zagonski 
sistem.

• Ročico za hladni zagon (11) po zagonu mo-
torja potisnite nazaj.

6.1.2 Zagon z reverzivnim zaganjačem
•  Odprite bencinsko pipo (13) tako, da jo 

obrnete navzdol.
•  Stikalo za vklop/izklop (10) postavite v 

položaj “ON”.
•  Ročico Choke (11) postavite v položaj I Ø I.
•  Motor zaženite z reverzivnim zaganjačem 

(12) tako, da močno potegnete za ročaj. Če 
motor ne bi vžgal, ponovno potegnite za 
ročaj.

•  Po zagonu motorja ponovno potisnite ročico 
Choke (11) nazaj.

Pozor !
Pri zagonu z reverzivnim zaganjačem lahko pride 
zaradi nenadnega povratnega sunka zaradi zago-
na motorja do poškodb rok. Za zagon uporabljajte 
zaščitne rokavice.

6.2 Obremenitev generatorja
•  Če obrnete preklopno stikalo (Slika 3/Poz. 

27) na levo, lahko uporabljate vtičnico 230 V 
~. Pozor! Čeprav je v tem položaju trajna moč 
(S1) 3000 W razdeljena na dve vtičnici 2, lah-
ko obremenite tudi samo eno vtičnico s 3000 
W. Skupna obremenitev obeh vtičnic sme 
znašati za kratki čas (S2) za 5 min. največ 
3300 W.

• Ko preklopnik (sl. 3/pol. 27) postavite v desno, 
je aktivna vtičnica 400 V 3~. Pozor: To vtičnico 
lahko trajno (S1) obremenite s 3600 W in 
kratkočasno za največ 2 min. s 5500 W (iz 
mirovanja, ob hladnem agregatu) ali največ 5 
min. s 4800 W (pri obratovalni temperaturi).

•  Električni generator je primeren za naprave 
na izmenično napetost 230 V~ in 400 V 3 ~.

•  Generatorja ne priključujte na hišno električno 
omrežje, ker lahko pride do poškodbe gene-
ratorja ali drugih električnih naprav v hiši.

Napotek: Nekatere električne naprave (motorne 
žage luknjarice, vrtalni stroji itd.) lahko imajo viso-
ko porabo toka, ko jih uporabljate pod oteženimi 
pogoji. 
Nekatere električne naprave (n.pr. TV-naprave, 
računalnik, ...) se naj ne poganjajo z generator-
jem. V primeru dvoma povprašajte pri proizvajalcu 
Vaše naprave. 
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6.3 Zaščita proti preobremenitvam
Električni generator je opremljen z zaščito proti 
preobremenitvam. Le-ta izključi posamezne 
vtičnice v primeru preobremenitve.

Pozor! Če bi nastopil takšen primer, zmanjšajte 
električno moč, katero jemljete električnemu 
generatorju ali odstranite pokvarjene priključene 
naprave.

Pozor! Pokvarjena zaščitna stikala proti preobre-
menitvam smete zamenjati samo z zaščitnimi 
stikali, ki so po konstrukciji enaka in imajo enake 
močnostne podatke. V takšnem primeru se obrni-
te na Vašo servisno službo.

230 V~ vtičnica:
V primeru preobremenitve se izključijo 230 V~ 
vtičnice (Slika 3/Poz. 3). Z vklopom zaščitnega 
stikala proti preobremenitvam (Slika 3/ Poz. 5) lah-
ko ponovno vključite 230 V~ vtičnice.

400 V 3~ vtičnica:
V primeru preobremenitve se izključi 400 V 3~ 
vtičnica (Slika 30/Poz. 8). Z vklopom zaščitnega 
stikala proti preobremenitvam (Slika 3/ Poz. 6) lah-
ko ponovno vključiti 400 V 3~ vtičnico.

6.4 Ugašanje motorja 
•  Preden ugasnete proizvajalec električnega 

toka, ga pustite, da za kratek čas dela brez 
obremenitve, da se agregat lahko postopoma  
»ohladi«. 

•  Ključ (sl. 1/pol. 10) spravite v položaj „IZ-
KLOP“. 

•  Zaprite pipo za bencin. 

7.  Čiščenje, vzdrževanje, 
skladiščenje in naročanje 
nadomestnih delov

Pred vsakim čistilnim in vzdrževalnim opravilom 
ugasnite motor in snemite vtikač vžigalne svečke 
s svečke.

Opomba! Takoj ugasnite napravo in se obrnite na 
servisno službo v sledečih primerih:
• v primeru neobičajnih vibracij ali hrupa;
• če kaže motor stanje preobremenjenosti ali 

ima okvaro vžiga;

7.1 Čiščenje
• Zaščitne naprave, zračne reže in ohišje mo-

torja vzdržujte v karseda čistem stanju. Nap-
ravo zdrgnite s čisto krpo ali pa jo izpihajte s  
komprimiranim zrakom (pod nizkim pritiskom).

• Priporočamo, da napravo očistite takoj po 
vsaki uporabi.

• V rednih intervalih napravo očistite tudi z mo-
kro krpo in mazavim milom. Ne uporabljajte 
nobenih čistilnih sredstev ali razredčil; ta 
sredstva lahko začnejo nažirati dele iz umetne 
mase. Pazite na to, da voda ne more prodreti 
v notranjost naprave.

7.2 Zračni fi lter 
Zračni fi lter je potrebno očistiti po vsakih 30 urah 
obratovanja.
•  Redno čistite zračni filter in ga po potrebi za-

menjajte.
•  Odprite obe sponki (Slika 11/A) in odstranite 

pokrov zračnega filtra (Slika 11/B)
•  Vzemite ven filtrske elemente (Slika 12/C)
•  Za čiščenje elementov ne smete uporabljati 

ostrih čistilnih sredstev ali bencina.
•  Elemente očistite tako, da jih iztresete na 

ravni površini. V primeru hujše umazanosti pa 
jih operite v milnici in potem splaknite s čisto 
vodo in pustite na zraku, da se posušijo.

•  Sestavljanje elementov izvršite v obratnem 
vrstnem redu.

7.3 Vžigalna svečka (Slika 13-14)
Preverite stanje vžigalne svečke prvič po 10 urah 
obratovanja in jo po potrebi očistite z bakreno 
krtačko. Potem vzdržujte vžigalno svečko vsakih 
50 ur obratovanja.
•  Odprite vzdrževalno loputo (sl. 13/E).
•  Vtikač za vžigalno svečko snemite z 

obračanjem.
•  Vžigalno svečko odvijte s priloženim ključem 

za vžigalne svečke
•  Ponovna sestava poteka v obratnem vrstnem 

redu

7.4 Menjava olja, kontrola nivoja olja (pred 
vsako uporabo)

Motorno olje morate menjati v toplem stanju mo-
torja.
•  Električni generator postavite na primerno po-

dlago rahlo poševno proti vijaku za izpust olja.
•  Odvijte vijak za dolivanje olja
•  Odvijte vijak za izpust olja in iztočite toplo 

motorno olje v zbirno posodo
•  Ko je staro olje izteklo, privijte vijak za izpust 

olja in ponovno postavite električni generator 

Anl_BT_PG_5500_1_EX_AT_SPK7.indb   36Anl_BT_PG_5500_1_EX_AT_SPK7.indb   36 06.05.2019   13:59:4006.05.2019   13:59:40



SLO

- 37 -

v ravni položaj.
•  Nalijte motorno olje do zgornje oznake na oljni 

merilni palčki. 
•  Pozor! Oljne merilne palčke za preverjanje ni-

voja olja ne privijajte, temveč jo samo vstavite 
v odprtino z navoji.

•  Staro olje morate odstranite v skladu s predpi-
si.

7.5 Avtomatski izklop v primeru pomanjkanja 
olja

Avtomatika za izklop v primeru pomanjkanja olja 
se sproži, ko v motorju ni dovolj olja. Motor v 
takšnem primeru ne morete zagnati ali pa se po 
kratkem času avtomatsko izklopi. Zagon motorja 
je možen šele potem, ko nalijete motorno olje.

7.6 Zamenjava okvarjene varovalke
Odprite sprejem za varovalko (sl. 16a/poz. A) in 
okvarjeno varovalko zamenjajte (sl. 16b) z novo.

Pozor! Uporabljajte izključno varovalke enakega 
tipa, ki so že bile vgrajene v priključke za varoval-
ke.
Pri tem pazite zlasti na največjo jakost toka (vgra-
virano v varovalki).

V primeru dvoma se obrnite na našo službo za 
stranke ali električarja.

7.7 Vzdrževanje
• V notranjosti naprave se ne nahajajo nobeni 

deli, kateri bi terjali vzdrževanje.

7.8 Skladiščenje
• Pustite, da se stroj ohladi.(ca. 5 minut)
• Očistite zunanje površine ohišja stroja.
• Shranite stroj na hladnem, suhem mestu iz-

ven dosega virov vžiga in vnetljivih snovi.

7.9 Naročanje nadomestnih delov:
Pri naročanju nadomestnih delov je potrebno na-
vesti naslednje navedbe:
•  Tip naprave
•  Art. številko naprave
•  Ident- številko naprave
•  Številka potrebnega nadomestnega dela
Aktualne cene in informacije najdete na spletni 
strani www.isc-gmbh.info

8. Odstranjevanje in ponovna 
uporaba

Naprava se nahaja v embalaži, da ne bi prišlo 
do poškodb med transportom. Ta embalaža je 
surovina in s tem ponovno uporabna ali pa jo 
je možno reciklirati. Naprava in njen pribor sta 
izdelana iz različnih materialov kot npr. kovine in 
plastika. Okvarjene naprave ne sodijo med gospo-
dinjske odpadke. Napravo odložite na ustreznem 
zbirališču, da bo pravilno odstranjena. Če ne poz-
nate primernih zbirališč, se pozanimajte pri svoji 
občinski upravi.

9. Transport

• Za transport uporabljajte ročaj, za katerega 
peljete generator. 

• Napravo transportirajte samo s transportno 
ročico.

• Napravo zaščitite pred nepričakovanimi udarci 
ali tresljaji.
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10.   Odprava motenj

 Motnja Vzrok  Odprave motnje
  Motorja ni možno 
zagnati

  Avtomatika za izklop motorja v prime-
ru pomanjkanja olja se je sprožila

Sajasta vžigalna svečka

Ni goriva

  Preverite nivo olja, nalijte motorno olje 

Očistite vžigalno svečko oz. jo zamen-
jajte. Razmak elektrod 0,6 mm

Nalijte gorivo / preverite bencinsko 
pipico

 Generator ima pre-
malo ali nič 
napetosti

  Okvara regulatorja ali kondenzatorja

Aktiviralo se je zaščitno stikalo 
prekomernega toka

Onesnaženi zračni fi lter

  Poiščite specializiranega trgovca

Vključite stikalo in zmanjšajte 
porabnike

Očistite ali zamenjajte zračni fi lter.
Akumulator se ne 
polni

Kontakt povezave k akumulatorju je 
slab

Akumulator je okvarjen

Varovalka je okvarjena (sl. 16a/16b)

Očistite kontakte

Akumulator naj preveri pooblaščeno 
osebje, po potrebi ga zamenjajte

Delovanje naprave preizkusite z 
drugim akumulatorjem, zamenjajte 
varovalko

Zaganjač se ne 
obrne

Akumulator je prazen

Akumulator ni priključen

Napolnite akumulator

Priključite akumulator
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 Samo za dežele EU

Električnega orodja ne mečite med gospodinjske odpadke!

V skladu z evropsko smernico 2012/19/EG o starih električnih in elektronskih napravah in v skladu z iz-
vajanjem nacionalne zakonodaje morate ločeno zbirati izrabljena električna orodja in jih predati v okoljs-
ko varno ponovno predelavo.

Reciklažna alternativa za poziv za vračanje:
Lastnik električne naprave je alternativno zavezan, da namesto vračanja sodeluje pri pri strokovno 
ustreznem recikliranju v primeru predaje lastnine. Staro napravo se lahko v ta namen tudi prepusti na 
odvzemnem mestu, ki izvaja odstranjevanje v smislu nacionalne zakonodaje o odstranjevanju takšnih 
odpadkov. To se ne nanaša na starim napravam priložene dele pribora in opreme brez električnih kom-
ponent.

 Ponatis ali kakršnokoli razmnoževanje dokumentacije in spremljajočih papirjev o proizvodu, tudi po 
izvlečkih, je dovoljeno samo z izrecnim soglasjem ISC GmbH.

  Pridržana pravica do tehničnih sprememb
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  Servisne informacije

V vseh državah, ki so navedene v garancijski listini, sodelujemo s kompetentnimi servisnimi partnerji, 
katerih kontakti so razvidni iz garancijske listine. Na voljo so vam za vse potrebne servisne storitve, kot 
so popravila, oskrba z nadomestnimi in obrabnimi deli ali oskrba s potrošnimi materiali.

Upoštevajte, da so nekateri deli tega izdelka izpostavljeni naravni obrabi zaradi uporabe oz. da so neka-
teri deli potrošni material.

Kategorija Primer
Obrabni deli* Vžigalna svečka, zračni fi lter, bencinski fi lter, 

akumulator
Obrabni material/ obrabni deli*
Manjkajoči deli

* ni nujno, da je v obsegu dobave!

Pri pomanjkljivostih ali napakah vas prosimo, da napako prijavite na www.isc-gmbh.info. Napako kar naj-
bolj natančno opišite in v vsakem primeru odgovorite na naslednja vprašanja:

Odgovorite na naslednja vprašanja:
• Je naprava nekoč delovala, ali je bila od vsega začetka okvarjena?
• Ste pred okvaro opazili kaj neobičajnega (simptom ali okvaro)?
• Kaj na napravi po vašem mnenju ne dela (glavni znak)?  

Opišite to napačno delovanje.
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 Garancijska listina  

Spoštovani uporabnik,
za naše izdelke izvajamo strogo končno kontrolo kakovosti. Če ta naprava kljub temu ne deluje brezhib-
no, to zelo obžalujemo in vas prosimo, da se obrnete na našo servisno službo na naslovu, ki je naveden 
na tej garancijski kartici. Z veseljem vam bomo svetovali tudi po telefonu na navedeni številki servisne 
službe. Za uveljavljanje garancijskih zahtevkov velja naslednje:
1. Ti garancijski pogoji so namenjeni izključno porabniku, tj. fi zičnim osebam, ki tega izdelka ne bodo 

uporabljale za svojo obrt ali druge samostojne dejavnosti. Ti garancijski pogoji urejajo dodatne 
garancijske storitve, ki jih spodaj navedeni proizvajalec zagotavlja svojim kupcem novih naprav do-
datno k zakonskemu jamstvu.Ta garancija ne vpliva na vaše zakonske garancijske zahtevke. Naše 
garancijske storitve so za vas brezplačne.

2. Garancijske storitve se nanašajo izključno na pomanjkljivosti na novih napravah zgoraj navedene-
ga proizvajalca, ki ste jih kupili, in so posledica materialnih ali tovarniških napak, in ki jih po lastni 
presoji odpravimo na tej napravi ali napravo nadomestimo z drugo.
Prosimo, upoštevajte, da naše naprave niso bile zasnovane za uporabo v poklicu, obrti ali za poklic-
no uporabo. Garancijska pogodba tako ne nastane, če napravo v garancijskem obdobju uporabljate 
za v obrtnih, rokodelskih ali industrijskih obratih ali če je bila izpostavljena obremenitvam, ki so temu 
enakovredna.

3. Iz garancije so izvzeti: 
- Škoda na napravi, ki je nastala zaradi neupoštevanja navodil za montažo ali zaradi nestrokovne 
inštalacije, neupoštevanja navodil za uporabo (kot npr. s priključitvijo na napačno omrežno napetost 
ali vrsto toka), neupoštevanja navodil za vzdrževanje in varnostnih določil ali zaradi izpostavitve na-
prave nenormalnim okoljskim pogojem ali zaradi neustrezne nege in vzdrževanja. 
- Škoda na napravi, ki je nastala zaradi nenamenske ali nestrokovne uporabe (npr. zaradi preobre-
menitve naprave ali uporabe v orodjih ali opremi, za katera ni odobrena), vdor tujkov v napravo (npr. 
peska, kamnov ali prahu, poškodb pri transportu), uporabe sile ali zunanje sile (npr. poškodbe pri 
padcih). 
- Škode na napravi ali delih naprave, ki je nastala kot posledica uporabe oz. običajne ali drugačne 
obrabe.

4. Garancijsko obdobje traja 24 mesecev in se začne z datumom nakupa naprave. Garancijske zah-
tevke je treba uveljaviti pred potekom garancijskega obdobja v roku dveh tednov, ko opazite okvaro. 
Uveljavljanje garancijskih zahtevkov po poteku garancijskega obdobja je izključeno. Popravilo ali 
menjava naprave ne podaljša garancijskega obdobja, niti ne predstavlja začetka novega garancijs-
kega obdobja za storitev, izvedeno na napravi ali za morebitne vgrajene nadomestne dele. To velja 
tudi pri servisih na kraju samem.

5. Za uveljavljanje vašega garancijskega zahtevka okvarjeno napravo prijavite na: www.isc-gmbh.info. 
Pripravite račun ali drugo dokazilo o vašem nakupu nove naprave. Naprave, poslane brez ustrez-
nega dokazila ali tipske tablice, so izključene iz garancijskih storitev, saj jih ni možno uvrstiti. Če je 
okvara zajeta v naših garancijskih storitvah, boste takoj prejeli popravljeno ali novo napravo.

Seveda bomo proti plačilu z veseljem odpravili tudi okvare na napravi, ki v garancijski obseg ne sodijo 
ali ne sodijo več. Napravo nam pošljite na spodaj naveden naslov servisa.

Opozarjamo na omejitve v okviru te garancije za obrabne, potrošne in manjkajoče dele v skladu s ser-
visnimi informacijami, opisanimi v teh navodilih za uporabo.
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D  erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für Artikel

GB explains the following conformity according to EU directi-
ves and norms for the following product

F déclare la conformité suivante selon la directive CE et les 
normes concernant l’article

I dichiara la seguente conformità secondo la direttiva UE e 
le norme per l’articolo

NL verklaart de volgende overeenstemming conform EU 
richtlijn en normen voor het product

E declara la siguiente conformidad a tenor de la directiva y 
normas de la UE para el artículo

P declara a seguinte conformidade, de acordo com as 
diretiva CE e normas para o artigo

DK attesterer følgende overensstemmelse i medfør af 
EU-direktiv samt standarder for artikel

S förklarar följande överensstämmelse enl. EU-direktiv och 
standarder för artikeln

FIN vakuuttaa, että tuote täyttää EU-direktiivin ja standardien 
vaatimukset 

EE tõendab toote vastavust EL direktiivile ja standarditele
CZ vydává následující prohlášení o shodě podle směrnice EU 

a norem pro výrobek
SLO potrjuje sledečo skladnost s smernico EU in standardi za 

izdelek
SK vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa smernice 

EÚ a noriem pre výrobok
H a cikkekhez az EU-irányvonal és Normák szerint a 

következő konformitást jelenti ki

PL deklaruje zgodność wymienionego poniżej artykułu z 
następującymi normami na podstawie dyrektywy WE.

BG декларира съответното съответствие съгласно 
Директива на ЕС и норми за артикул

LV paskaidro šādu atbilstību ES direktīvai un standartiem
LT apibūdina šį atitikimą EU reikalavimams ir prekės normoms
RO declară următoarea conformitate conform directivei UE şi 

normelor pentru articolul
GR δηλώνει την ακόλουθη συμμόρφωση σύμφωνα με την 

Οδηγία ΕΚ και τα πρότυπα για το προϊόν
HR potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
BIH potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i 

normama za artikal 
RUS следующим удостоверяется, что следующие продукты 

соответствуют директивам и нормам ЕС
UKR проголошує про зазначену нижче відповідність виробу 

директивам та стандартам ЄС на виріб
MK ја изјавува следната сообрзност согласно 

ЕУ-директивата и нормите за артикли
TR Ürünü ile ilgili AB direktifl eri ve normları gereğince aşağıda 

açıklanan uygunluğu belirtir
N erklærer følgende samsvar i henhold til EU-direktivet og 

standarder for artikkel
IS Lýsir uppfyllingu EU-reglna og annarra staðla vöru

 Konformitätserklärung

Stromerzeuger BT-PG 5500/1 (Einhell)

  2014/29/EU 
 2005/32/EC_2009/125/EC 
 2014/35/EU 
 2006/28/EC 

X  2014/30/EU 
 2014/32/EU 
 2014/53/EU 
 2014/68/EU 
 (EU)2016/426 
Notifi ed Body: 

 (EU)2016/425
X  2011/65/EU_(EU)2015/863

 X  2006/42/EC
 Annex IV
Notifi ed Body:
Reg. No.:

X  2000/14/EC_2005/88/EC
 Annex V

X  Annex VI
 Noise: measured LWA =  94,5 dB (A); guaranteed LWA = 96 dB (A)
P = 7 KW; L/Ø =   cm
Notifi ed Body: TÜV Süd Industrie Service GmbH, Westendstr. 199, 
 80686 München (0036) 

X  2012/46/EU_(EU)2016/1628
Emission No.: e13*2016/1628*2016/1628SYB1/P*0258*00 (V)

Standard references: EN ISO 8528-13; EN 55012; EN 61000-6-1

Landau/Isar, den 05.03.2019

First CE: 19   Archive-File/Record: NAPR020890
Art.-No.: 41.525.65 I.-No.: 11019 Documents registrar: Daniel Laubmeier
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar

 ISC GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar
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